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Sachsenheimer Summer 
Special 2016 
Liebe Sachsenheimerinnen und 
Sachsenheimer, 
liebe Gäste, 
 
ich freue mich sehr Sie in diesem 
Jahr zur Veranstaltung „Sachsen-
heimer Summer Special“ in unse-
rer Stadt begrüßen zu dürfen! 
 
Auch 2016 haben die Veranstalter 
wieder ein vielfältiges Angebot für 
Jung und Alt zusammegestellt. 

Der idyllische Schlossgarten mit 
seinem alten Baumbestand bil-
det die Kulisse für den Kunst- und 
Handwerkermarkt, der sich zu ei-
nem überregional bekannten 
Treffpunkt für Künstler und Hand-
werker entwickelt hat. In wunder-
schönem Ambiente präsentieren 
die Teilnehmer erlesenes Kunst-
handwerk und künstlerische Ob-
jekte für Haus und Garten. Lieb-
haber von handwerklicher Kunst 
können an diesem Tag eine bun-
te Palette von dekorativen und in-
dividuellen Kreationen entdecken, 
bestaunen und erstehen. Bei zahl-
reichen Mitmachaktionen sind vor 
allem die kleinen Besucher herz-
lich willkommen. 

Darüber hinaus kann man bei 
Selbstvermarktern regionale Köst-
lichkeiten wie Honig, Nudeln, 
Bergkäse, Pesto, Marmelade, Es-
sig, Nudeln und Wildkräuterspezi-
alitäten probieren und kaufen. 

Vor der herrlichen Kulisse des 
Sachsenheimer Wasserschlosses 
können Sie auf dem Weindörfle die 
Vielfalt der besten Weine aus den 
bekannten Lagen des Kirbachtals 
kennenlernen. Die Sachsenheimer 
Wengerter beraten Sie gerne bei 
der Auswahl. 

Am Verkaufsoffenen Sonntag ha-
ben die Sachsenheimer Einzel-
händler von 13 Uhr bis 18 Uhr für 
Sie geöffnet. Bummeln Sie durch 
die Geschäfte und lassen Sie sich 
von der Vielfalt der Angebote und 
Leistungen überzeugen. Ein kos-
tenloser Oldtimerbus bringt Sie 
entspannt zu allen geöffneten Ge-
schäften. 

Mein herzlicher Dank gilt den Or-
ganisatoren und den zahlreichen 
Akteuren, die an der Veranstal-
tung mitwirken. 

Kommen Sie nach Sachsenheim 
und genießen Sie die besondere 
Atmosphäre rund um das histori-
sche Wasserschloss. 

Ihr 

Horst Fiedler 
Bürgermeister 

Sachsenheimer 
Summer Special
Samstag, 17. September und 
Sonntag, 18. September 
 
Sachsenheimer Weindörfle 
im Äußeren Schloßhof 
Beim 16. Sachsenheimer Wein-
dörfle genießen Sie wieder 
regionale Weine und Sekte von den 
privaten Weingütern und Kellerei-
en vor der herrlichen Kulisse des 
Sachsenheimer Schlosses. 
Erleben Sie die Vielfalt der besten 
Weine aus den bekannten Lagen 
des Kirbachtals. 
 
Freuen Sie sich auf folgende 
Weinerzeuger: 
 
Weingut FRIED Baumgärtner 
Panoramaweingut Reinhard 
Baumgärtner 
Weingut Gerd Keller 
Weinbau Werner Kurz & Adolf 
Rose 
Weingut Georg und Anja Merkle 
Weingut Martin Notz 
Weingärtnergenossenschaft 
Ochsenbach-Spielberg Häfner-
haslach eG 
Weingut Kurt und Dietmar Ott 
Weingärtner Stromberg-
Zabergäu eG 
Weingut Weiberle 
FONTANIS Mineralbrunnen 

Für das leibliche Wohl sorgt die 
Freiwillige Feuerwehr und die 
Stadtkapelle Großsachsenheim im 
Zelt. 
Zur Eröffnung am Samstag um 
18.30 Uhr freuen wir uns auf die 
Württembergische Weinkönigin 
Mara Walz. 
 
Öffnungszeiten: 
Samstag von 17 bis 24 Uhr, 
Sonntag von 11 bis 22 Uhr 
 
An beiden Tagen fährt ein kosten-
loser Nachtbus in alle 
Sachsenheimer Stadtteile. 
Abfahrt Bushaltestelle Hauptstra-
ße (Optik Flegl) am Samstag um 24 
Uhr und am Sonntag um 22 Uhr. 
 
Ihre Sachsenheimer Wengerter 
www.kirbachtal.de 
 
Kunst- und Handwerkermarkt 
im Schlossgarten und
Schlossinnenhof 
 
Endlich ist es bald wieder soweit: 
Der 16. Kunst- u. Handwerker-
markt mit seinen ausgesuchten 
Künstlern, Handwerkern und den 
regionalen Selbstvermarktern be-
völkert den idyllischen Schloss-
garten. Die unterschiedlichsten 
Düfte ziehen durch den Park und 
locken die Flanierenden zu den 
Ständen mit gebrannten Mandeln, 
frisch gebackenem Brot u. Pizza, 
Berg-Käse, Leinöl, Kräutern, feins-
ten Pralinen aus Biozutaten und 
anderen leckeren Köstlichkeiten. 
Handwerklich hergestellter 
Schmuck, feine Seifen, gewickelte 
Glasperlen, Keramik, Lederwaren, 
Bürsten und Besen, Tiffany, ge-
nähte Kinderbücher und Kinder-
bekleidung, Schmusepüppchen 
für große und kleine Mädchen, 
ausgefallene Taschen, Filz in allen 
Variationen, Strickdesign, Foto-
karten, diverse Holzobjekte, Por-
zellanmalerei, Schmuck u. Knöpfe 
aus Stein, Gartenstelen, Objekte u. 
Skulpturen für den Innen- u. Au-
ßenbereich, bis hin zu Taschen aus 
Fahrradreifen sorgen für ein hoch-
wertiges und ausgefallenes An-
gebot. Einige Künstler lassen sich 
bei Vorführungen am Stand gerne 
über die Schulter schauen und zei-
gen dabei, wie so ein Kunstobjekt 
entsteht. 
Natürlich gibt es für unsere klei-
nen Gäste wieder ein tolles Ange-
bot an kreativen Bastelaktionen. 
Lasst Euch überraschen! 
Aufgrund der Renovierungsarbei-
ten am Wasserschloss wurde der 

„Genussmarkt“ in den Schlossgar-
ten integriert. Dadurch entstand 
die Möglichkeit, neue Teilnehmer 
mit einem zusätzlichen Warenan-
gebot wie Räuberlinsen, Leindot-
teröl, hausgemachte Nudeln, Ei-
erlikör, Marmelade, vor Ort frisch 
zubereitete Kesselchips, u.a. auf-
zunehmen. 
Am Samstag serviert der Obst- u. 
Gartenbauverein Großsachsen-
heim den Besuchern Hefekranz 
und das beliebte Kräuterquark-
brot zu Kaffee und alkoholfrei-
en Getränken. Am Sonntag kann 
man dann aus einem großen An-
gebot an „leckeren Kuchen nach 
Hausfrauenart“ wählen. Auch das 
Braustüble am Bad ist wieder mit 
von der Partie und bietet die übli-
chen Speisen u. Getränke an. 
Für Spaß und Zauberei sorgt dann 
am Sonntag erneut der von der VR-
Bank Neckar-Enz eG gesponserte, 
allseits beliebte Klinikclown Kam-
pino. Ein herzliches Dankeschön 
an die VR-Bank für diese freundli-
che Unterstützung! 
Kommen Sie - genießen Sie dieses 
gesellige Wochenende mit Freun-
den und der Familie! 
 
Marktzeiten:  
Samstag von 15 bis 20 Uhr, 
Sonntag von 11 bis 19 Uhr 
 
Ich freue mich auf Sie! 
 
Gisela Zimmermann 
Initiatorin des „Sachsenheimer 
Summer Special“ und 
Organisatorin des Kunst- u. Hand-
werkermarktes 
www.karfunkel-sachsenheim.de 
 
Verkaufsoffener Sonntag 
in der Innenstadt und im Holder-
büschle 
 
Auch in diesem Jahr beteiligen 
sich interessante Händler, Dienst-
leister und Handwerker am „Sach-
senheimer Summer Special“ und 
gewähren Ihnen Einblicke in ihr 
Sortiment, ihr Können und die 
vielfältigen Möglichkeiten und 
Angebote. Nutzen Sie diese Gele-
genheit und informieren Sie sich 
in aller Ruhe am Sonntag von 13 
Uhr bis 18 Uhr. Und das an zwei 
Standorten: In der Innenstadt und 
im Gewerbegebiet „Holderbüsch-
le“. Attraktionen für Klein und 
Groß, Rabatt-Aktionen und eine 
leckere Auswahl an verschiedenen 
Speisen und Getränken werden 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Ausgabe-Nr. 18
Freitag, 16. September 2016
Jahrgang 2016

www.sachsenheim.de

Fortsetzung auf Seite 3  ¦
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach Tel. 60 34
Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach Tel. (0 70 46) 821
Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg Tel. (0 70 46) 1 23 95
Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach Tel. (0 70 46) 8 24
Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Dienstag + Mittwoch
Stammtisch für jedermann  14.00 – 17.00 Uhr

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal

Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Betrieb 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchentreff 16.30 – 18.30 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Betrieb 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Betrieb 18.00 – 22.00 Uhr

Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim  Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr

Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:

Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung. Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Die Notrufe und Bereitschaftsdienste 
gelten nur außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der Ärzte und sonstigen Einrichtungen.

Notruf
Zentrale Notfallnummer 116 117

(aus Festnetz gebührenfrei)
Notarzt/Krankenwagen  112
Krankentransport (kein Notfall) 19222

(ohne Vorwahl)
Ärztliche Notfallnummer zentral 116 117
 (aus Festnetz gebührenfrei)
Krankenhaus Bietigheim  07142/790
Vergiftungen 0761/19240
Polizei 110
Polizei Sachsenheim 07147/274060
Polizei Vaihingen/Enz 07042/9410
Feuerwehr 112

Ärzte
Bereitschaftsdienst (kostenfrei) 116 117
Rettungsdienst im Notfall  112

Notfallpraxis Sersheim (kostenfrei) 116 117

Schlossstr. 24. (gegenüber Rathaus).

Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 20.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Notfallpraxis Bietigheim  116 117
Riedstraße 12 (EG Krankenhaus)
Montag – Donnerstag: 18.00 Uhr - 07.00 Uhr
Freitag: 16.00 Uhr - 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 20.00 Uhr - 08.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Kinderärzte
Kinder- und jugendärztlicher
Notdienst  01805/011230
Notfallpraxis an der Kinderklinik des Klinikums 
Ludwigsburg, Posilipostr. 4, Ludwigsburg
Montag – Freitag: 18.00 Uhr - 8.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 8.00 Uhr (24 Stunden)

Suchen Sie in Notfällen die Notfallpraxis direkt auf. 
Keine Anmeldung erforderlich. Bringen Sie stets 
Ihre Versichertenkarte mit.

Zahnärzte
Zu erfragen über  0711/7877733

Apotheken
Apotheken-Notdienstfinder 0800/0022833
 (kostenfrei über Festnetz)

 0022833
 (Handy max. 69 ct./Min.)
 www.aponet.de

Tierärztl. Notdienst
Ist über den Haustierarzt zu erfragen. 

Notdienst Störungen
Wasserwerk
Cityruf-Auftragsdienst 016951/7372684
Nach Aufforderung Nachricht sowie Telefonnum-
mer unter der zurückgerufen werden soll, aufspre-
chen. Der Notdienst meldet sich in ca. 10. Min. 
telefonisch.
Oder Info per E-Mail an: 7372694@cityruf.de
Mitteilung bitten nur im Betreff eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg 07141/220353

Sanitärinnung  07141/220383
(nur an Wochenende und Feiertagen)

Gas Störungsannahme EnBW 0800/3629-447

Strom Störungsannahme EnBW 0800/3629-477

Telefonseelsorge 24-Stunden 0800/1110111
 0800/1110222  

Hohe Straße 22,
Tel. 92 10 10, Fax 92 10 15
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr; außerhalb der 
Zeiten besteht ein Bereitschaftsdienst unter der 
angegebenen Nummer
Pflegedienstleitung und
Sitzwachengruppe Tel. 92 10 12
Trauerfrühstück im Trauercafe
Offener Gesprächskreis für Trauernde jeden ersten 
Dienstag im Monat von 9.30 bis 11.00 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindehaus in der Oberen Str. 31.

In einer geschützten Atmosphäre laden wir ein, 
sich bei einem Frühstück unter fachkundiger An-
leitung  mit anderen Betroffenen auszutauschen. 
Ausgebildete Trauerbegleiterinnen geben Impulse 
und Hilfestellungen um die Zeit der Trauer besser 
bewältigen zu können.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Alle Teilnehmenden verpfl ichten 
sich zur Verschwiegenheit nach außen.

Informationen gibt es bei Trauerbegleiterin Bettina 
Mayer (07042-35247) und Diakonin Andrea Renk 
(07147-5105).

Betreuungsgruppe Abendrot

Für Menschen mit Demenzerkrankung jeden 
Dienstag von 14-17 Uhr im Evang. Gemeindehaus, 
Obere Str. 31. Kontakt über Kirchliche Sozialstation 
Sachsenheim (0 71 47) 92 10 12.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Großsachsenheim
Treffpunkt: ev. Gemeindehaus
Großsachsenheim, jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Kontaktadressen: Richard Fromberger,
Auf Landern 18, 71706 Markgröningen,
Tel. (0 71 45) 93 14 93

Monika Bitzer, Marktplatz 5, 74343 Sachsenheim,
Tel. (0 71 47) 90 03 69

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l
29.09. 22.09./29.09. 22.09./29.09.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
23.09. 26.09. -

Kleinsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l
30.09. 23.09./30.09. 23.09./30.09.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
19.09. 20.09. -

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l
30.09. 23.09./30.09. 23.09./30.09.

Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l
- - -

AbfallbeseitigungBereitschaftsdienste

Kein Nachrichtenblatt  erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leserservice
in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  vertrieb@bietigheimerzeitung.de
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angeboten. Hier ist Ihre ganze Fami-
lie willkommen! 
 
Kommen Sie vorbei. Wir freuen uns 
auf Sie! 
 
Am Sonntag von 13 bis 18 Uhr haben 
wir für Sie geöffnet. 
 
In der Innenstadt: 

Buck HOUSE OF JEANS, Goethestr. 
Bäckerei Clement, Brunnenstr. 
Optik Flegl, Hauptstr. 
Trauringstudio Uhren Schmuck 
Castan, Bahnhofsvorplatz 
Haushaltwaren Seyfang, Hauptstr. 
LaModesta Bekleidung , Lammstr. 
Lutsch Optik-Uhren-Schmuck, 
Oberriexinger Straße 
Proksch Schuhmoden, Lammstr. 
Mode & Schmuck-Atelier Prelle, 
Hauptstr. 
Bäckerei Clement, 
Karl-Heinz-Lüth-Str. 
Meyle Bestattungen, 
 Äußerer Schlosshof 
WAO Sicherheitsdienst,  
Karl-Heinz-Lüth-Str. 
 
Im Gewerbegebiet Holderbüschle: 

Schmid’s Domino, Max-Eyth-Straße 
(Hausmesse mit: Häusler Raumaus-
stattung, Gärtnerei Currle, Bruzzel-
hüttle) 
Seifert Zweiräder, Max-Eyth-Str. 
KIK Textilien&Non-Food, Max-Eyth-
Str. 
 
Und damit Sie alle Stationen bequem 
erreichen, stellen wir am Sonntag 
wieder den Oldtimer-Pendelbus kos-
tenlos für Sie bereit. 
Haltestellen: Holderbüschle, Bus-
bahnhof, Optik Flegl, REWE, Buck 
HOUSE OF JEANS, Schmid’s Domi-
no. 
 
Silvia Körner 
1. Vorsitzende 
BDS Sachsenheim e.V. 
www.bds-sachsenheim.de 

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet freitags 
zwischen 14:30 Uhr und 18:30 Uhr 
in der Fußgängerzone im Bereich 
der Lammstraße statt. Neben Eiern, 
Frischgeflügel, Nudeln, Fleisch- und 
Wurstwaren werden Käse- und Mol-
kereiprodukte, Obst und Gemüse so-
wie mediterrane Spezialitäten ange-
boten. 

Bürgersprechstunde von 
Herrn Bürgermeister Fiedler 
Bürgermeister Horst Fiedler bietet 
eine Bürgersprechstunde in Hohen-
haslach an. 
 
Diese findet am Donnerstag, 22. 
September 2016 von 17:00 Uhr – 
17:30 Uhr in der Verwaltungsstel-
le Hohenhaslach, Marktplatz 1 statt. 
 
Zur Vermeidung von Wartezeiten 
wird um vorherige Terminabsprache 
unter der Telefonnummer 28-100 ge-
beten. 

Bestattungswesen 
Bestattungswesen 
Die Friedhofsverwaltung der Stadt 
Sachenheim teilt mit, dass das Un-
ternehmen Gauger Bestattungen für 
die Koordination, Terminierung und 
Durchführung von Trauerfeiern auf 
den Friedhöfen des gesamten Stadt-
gebietes von der Stadt beauftragt 
ist. Das Bestattungsunternehmen 
Gauger ist in Sachsenheim unter der 
Tel.-Nr. 07147/272 685 jederzeit er-
reichbar. Für die privaten Bestat-
tungsdienstleistungen kann auch 
jedes andere Bestattungsunterneh-
men Ihrer Wahl in Anspruch genom-
men werden. 
Kontakt: 
Gauger Bestattungen, Freudentaler 
Str. 5, 74369 Löchgau 
Tel.-Nr.: 07143/71 76 
Fax-Nr.: 07143/45 78 
Mail: info@gauger-bestattungen.de 
www.gauger-bestattungen.de 

Verwaltung und städtische 
Einrichtungen geschlossen 
Das Rathaus und die Verwaltungs-
stellen in den Stadtteilen Spielberg 
und Häfnerhaslach sowie alle städ-
tischen Einrichtungen einschließ-
lich Bücherei bleiben am Mittwoch, 
28. September wegen einer Gemein-
schaftsveranstaltung geschlossen. 
Das Hallenbad und die Sauna sind 
geöffnet. 
Der Notdienst für das Wasserwerk 
ist über den Cityruf-Auftragsser-
vice unter der Telefon-Nummer 
016951/7372684 zu erreichen. 
Die Stadtverwaltung bittet die Bevöl-
kerung um Beachtung. 

Plakate, Logos und 
Handzettel nicht ins 
Nachrichtenblatt 
Die Vereine, Schulen, Kirchen und 
Institutionen aus Sachsenheim ha-
ben die Möglichkeit alle vierzehn 
Tage Artikel und Fotos im Sachsen-
heimer Nachrichtenblatt zu veröf-
fentlichen. Immer wieder senden die 
Autorinnen und Autoren Werbepla-
kate oder Handzettel, die in pdf For-
mat oder als jpg angehängt wurden. 
Das Nachrichtenblatt soll weitestge-
hend aus Beiträgen im Fließtext mit 
Fotos bestehen. Deshalb sind Pos-
ter, Plakate, Logos oder Handzettel 
im Nachrichtenblatt unerwünscht. 
Sie haben die Möglichkeit ihre Ver-
anstaltung in Fließtext zu beschrei-
ben und eventuell mit einem Foto 
zu versehen. Bitte beachten Sie, dass 
Anhänge in Plakat- oder Handzettel-

form nicht an die Druckerei weiter-
geleitet werden. 

Fünfzehn neue Gesichter bei 
der Stadt 
Die Stadt Sachsenheim freut sich, 
denn 15 junge Menschen haben sich 
entschlossen, eine Ausbildung oder 
ein Praktikum bei der Stadt zu absol-
vieren. 
Verwaltungschef und Bürgermeis-
ter Horst Fiedler ließ es nicht neh-
men, die Neuen persönlich zu begrü-
ßen. An seiner Seite informierte die 
Ausbildungsleiterin Katrin Grimm 
über den weiteren Verlauf der Be-
grüßungsveranstaltung. Über die 
rechtlichen Dinge und Angelegen-
heiten des Personalrates wurden die 
14 Frauen und ein Mann dann auch 
noch informiert, damit einem guten 
Start nichts mehr im Wege steht. 
 
Zuerst wendete sich Katrin Grimm 
an die Gruppe: „Ich hoffe, Sie fühlen 
sich hier wohl und ihre Vorstellun-
gen werden sich erfüllen. Und wenn 
Sie Fragen oder Anregungen haben, 
kommen Sie bitte direkt auf uns zu. 
Wir helfen, wo wir können“. 
Danach wurden alle vom Bürger-
meister willkommen geheißen. Er 
erzählte von seinem eigenen Be-
rufsanfang bei der Stadt Heidelberg 
und beglückwünschte alle zu der 
Entscheidung für die Verwaltung in 
Sachsenheim. „Zuerst einmal freue 
ich mich über Ihr Interesse an einer 
Ausbildung bei uns in Sachsenheim. 
Auch ich habe vor vielen Jahren - so 
wie Sie heute - bei der Stadt Heidel-
berg angefangen. Ich weiß, die Fra-
gen und die Unsicherheiten zu Be-
ginn sind vorhanden. Alles ist noch 
etwas nebulös, aber keine Sorge, das 
legt sich schnell.“ Weiter beruhigte 
er die Gruppe, indem er eine interes-
sante Arbeit versprach, in die sich je-
der auf seine Art mit seinen eigenen 
Fähigkeiten einbringen könne. 
Die Stadt Sachsenheim ist ein mo-
derner Ausbildungsbetrieb mit gu-
ten Berufsaussichten. Derzeit sind 
dort rund 350 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern beschäftigt. 
 
Ein Freiwilliges Soziales Jahr oder 
den Bundesfreiwilligendienst absol-
vieren: 
Lea Braun im Kindergarten Spatzen-
nest, Ronja Bruck und Julia Ullrich 
im Kinderhaus Mobile, Evangelia 
Kentirtzi im Kindergarten Regenbo-
gen, Jasmin Weber im Museum und 
in der Bücherei und Samed Bali im 
Jugendhaus HOT. 
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Nächste 
Erscheinungstermine 
Nachrichtenblatt Nr. 19
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Redaktionsschluss 26. 9., 10 Uhr

Nachrichtenblatt Nr. 20
am 14. 10. 2016
Redaktionsschluss 10. 9., 10 Uhr

Bürgerberatung
Die Sprechtage der Deutsche Ren-
tenversicherung werden in folgen-
den Städten durchgeführt: 

- Ludwigsburg, Obere Markt- 
straße 1 - 3 (gegenüber vom Rathaus 
1. OG, Zi. 140), 71638 Ludwigsburg 

- Bietigheim-Bissingen, Farb- 
straße 19, 2. OG Zimmer 210 (neben 
dem Bürgeramt), 74321 Bietigheim-
Bissingen 

- Marbach, Marktstraße 23 (3. OG, 
Trauzimmer), 71672 Marbach 

Bitte beachten Sie, dass die Beratun-
gen nur nach vorher erfolgter Ter-
minvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 0711 / 6 14 66 - 510 oder 
auch online unter https://www.eser-
vice-drv.de/eTermin/dsire/step0.jsp 

Kommunal-Info
Termine der kommunalen Gremien  
vom 16.09.2016 bis 29.09.2016  
22.09.2016, 18:30 Uhr, Sitzung des 
Verwaltungsausschusses  nö/ö 
Kulturhaus Sachsenheim 
27.09.2016, 18:30 Uhr, Sitzung des 
Technischen Ausschusses  nö/ö  
Kulturhaus Sachsenheim 
ö: öffentlich, Zuhörer sind herzlich 
eingeladen 
nö: nichtöffentlich 

Die Tagesordnung und die Sitzungs-
unterlagen sind für Besucher im Sit-
zungssaal aufgelegt. 

Auf der Homepage Stadt Sachsen-
heim kann die Tagesordnung der Sit-
zung eingesehen werden. 
Die Sitzungsunterlagen können zwei 
Tage vor der Sitzung unter www.
sachsenheim.de eingesehen werden. 

Wir bitten um Verständnis, dass sich 
der Beginn der Sitzung je nach Um-
fang der Tagesordnungen verschie-
ben kann. Beachten Sie bitte die An-
kündigungen in der Tagespresse 

¦� Fortsetzung von Seite 1

Flankiert von Bürgermeister Horst Fiedler und Ausbildungsleiterin Katrin 
Grimm, präsentieren sich "die Neuen"  vor dem Kulturhaus.
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Monika Sabo absolviert das Berufs-
kolleg für Praktikantinnen im Mobi-
le. Zwei Personen haben sich für die 
Praxisorientierte Ausbildung zur Er-
zieherin entschieden: Tabitha Proß 
im Kinderhaus Mobile und Ursula 
Zabinsky im Kindergarten Sternta-
ler. 
Vier Anerkennungspraktikantinnen 
sind in den Kinderhäusern: Michel-
le Glaser im Regenbogen, Lisa Hu-
ber und Alexandra Mehner im Mobi-
le und Romina Kornau im Pfiffikus. 
Zwei junge Damen haben sich ent-
schieden das Studium „Bachelor of 
Public Management“ anzugehen. 
Sofie Neumann und Maja Weißert 
sind derzeit in der Hauptverwaltung 
beim Zentralen Service und beim 
Team Finanzen tätig. Im Laufe ih-
rer Ausbildung werden sie noch vie-
le Stationen in der Verwaltung ken-
nen lernen. 

Die Stadt Sachsenheim heißt alle 
Auszubildenden, Praktikantinnen 
und Praktikanten herzlich willkom-
men und wünscht viele positive Er-
fahrungen bei der Arbeit! 

Wer sich für nächstes Jahr um ei-
nen Platz bewerben möchten – egal 
ob als FSJ, Bufdi, Anerkennungs-
praktikantin oder anderes, wendet 
sich gerne an die Stadtverwaltung, 
Frau Schneider (Tel. 07147/28-172, 
c.schneider@sachsenheim.de). In-
formationen finden Sie unter www.
sachsenheim.de. 

Das Mittelalter erleben 
Parallel zum Klopferlestag fand 
in diesem Jahr der „Tag des offe-
nen Denkmals“ im und rund ums 
Schloss statt. Das Motto war „Denk-
male erhalten“. 
Und so bot es sich an, das Sachsen-
heimer Wasserschloss, das in den 
kommenden Jahren aufwändig sa-
niert wird der Öffentlichkeit zugäng-
lich zu machen. 
Um 11 Uhr begrüßte Bürgermeister 
Fiedler die Gäste. 

Die Führungen im Inneren des ent-
kernten Schlosses stießen auf großes 
Interesse.

Danach fanden sich bis 16 Uhr zu 
den 12 Führungen über die Themen 
„Geschichte des Schlosses“ und „Sa-

nierung des Schlosses“ stolze 400 
Personen ein, die aufmerksam den 
Ausführungen lauschten. Es muss-
ten zahlreiche Führungen einge-
schoben werden, weil die Nachfrage 
so groß war. 
 
Die historischen Führungen wur-
den vom Verein für Heimatge-
schichte organisiert. Ehrenbür-
ger Hermann Albrecht, Historikerin 
Hohn- Schwenninger und die fach-
kundigen Vereinsmitglieder Herr 
Heidinger und Herr Roth gaben sehr 
interessante und lebendige Eindrü-
cke über die Entstehung des Schlos-
ses und das Leben und Wirken seiner 
Bewohner. 
Zum Thema Sanierung boten der Bei-
geordnete Albert und die Architektin 
Schulze höchst aufschlussreiche In-
formationen. Es wurde erläutert, was 
bisher am Schloss gemacht wurde, 
was man an interessanten Funden 
gemacht hat und wie das Schloss in 
Zukunft aussehen wird. Der Nutzen 
als Rathaus wird in jedem Fall beibe-
halten werden. Besonderes Interesse 
bei den Zuhörerinnen und Zuhörern 
weckte die Auskunft, dass künftig 
ein Aufzug das Treppenhaus domi-
nieren wird. 

 
Erwachsene und Kinder konnten sich 
Werkzeuge und Maschinen des Mittel-
alters im Schlosshof erklären lassen.

Im Innenhof des Schlosses gab die 
Interessengemeinschaft Burg Blan-
kenhorn Einblicke in den Burgen-
bau. Auf 17 Schautafeln wurde die 
Arbeitsweise aller beim Burgenbau 
beschäftigten Handwerker für jeden 
verständlich beschrieben. Anhand 
des Modells eines mittelalterlichen 
Tretkrans im Maßstab 1:5 konnte 
nachvollzogen werden, wie früher 
die Burgmauer Stein auf Stein auf-
einander gesetzt wurde. Außerdem 
konnten mittelalterliche Messgerä-
te bestaunt werden, die auch erklärt 
wurden. Die Kunst, wie aus einem 
Felsbrocken etwas – in diesem Fall 
ein Kunstwerk - entsteht, zeigte ein 
Steinmetz, der heute natürlich Bild-
hauer heißt. 
 
Im Schlossgarten wurde das Mittel-
alter dann lebendig. Ein Ritterlager 
der Mittelaltergruppe „Freies Ban-

ner von Neckar und Enz“ zeigte, wie 
man damals lebte und sich kleide-
te. Es gab Waffen, Helme und Ket-
tenhemden zum Anfassen. Zwei Rit-
ter führten Schwertkämpfe vor und 
erläuterten verschiedene Schwert-
kampftechniken. Beim Kinderarm-
brust-Schießen durften die kleinen 
Ritter ihre Treffsicherheit zeigen. 
Insgesamt kamen 1.200 Besucher zu 
dem interessanten Tag im und um 
das Sachsenheimer Wasserschloss. 
Alle Beteiligten freuten sich über die-
ses regen Zuspruch aus der Bevölke-
rung. 

Apfelpressaktion 2016 in 
Kleinsachsenheim 
Für alle Obstwiesenbesitzer soll es 
ermöglicht werden, den eigenen na-
turtrüben Apfelsaft genießen zu 
können und ein Anreiz gegeben wer-
den, um die Streuobstwiesen zu er-
halten. Deshalb bietet Ihnen die Bür-
gerinitiative „Sachsenheimer Saft“ 
auch dieses Jahr wieder die Möglich-
keit an, Ihre Äpfel durch eine mobile 
Presse selbst zu verwerten. 
 
In der mobilen Presse werden die Äp-
fel mit Hilfe einer Hochdruckanlage 
zuerst gewaschen, dann geschred-
dert, gepresst und anschließend so-
fort pasteurisiert und haltbar ge-
macht, so dass Sie am Ende Ihren 
eigenen Saft gleich mit nach Hau-
se nehmen können. Er kommt nach 
dem Pasteurisierungsprozess in so-
genannte Bags (Beutel), welche wie-
derum in stabile, wieder verwend-
bare Boxes (Kartons) gelegt werden. 
Dadurch, dass der Saft dann über ei-
nen kleinen Zapfhahn entnommen 
wird, gelangt keine Luft an den Saft, 
weshalb dieser nach Herstelleranga-
ben angebrochen bis zu drei Mona-
ten haltbar ist. Unangebrochen hält 
der Saft mindestens ein Jahr, wahr-
scheinlich sogar noch länger. 

Die ideale Anmeldemenge liegt zwi-
schen 100 und 400 kg, die Mindest-
pressmenge sind 50 kg. Als Richtwert 
kann man sagen, dass – je nach Ap-
felsorte – 100 kg Äpfel zwischen 60 
und 75 Liter Saft ergeben. Damit Sie 
Ihre Äpfel bequem am Wochenen-
de auflesen können, haben wir auch 
dieses Jahr die Presstermine auf den 
Wochenanfang gelegt. Sie sind am: 
 
Montag,  den 10.10.2016 
Dienstag, den 11.10.2016 
 
in Kleinsachsenheim auf dem Park-
platz hinter der Mehrzweckhalle. 
Die Pressaktion findet an beiden Ta-
gen von 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr statt. 
 
Bitte melden Sie sich bei Interesse 
zwischen dem 26.09.16 und 02.10.16 
(am besten per Mail) bei Ute.Schy-
malla@gmx.de  an. Wer kein Email 
hat, kann auch gerne unter Tel. 
0160/7526962 anrufen. Um einen 
vernünftigen Terminplan erstellen 
zu können, benötigen wir Ihren Na-
men, Telefonnummer zwecks even-
tuellen Terminrückfragen, Email-
Adresse, Ihren Wunschtermin sowie 
die voraussichtliche Abliefermen-
ge und ob Sie bereits eigene Kartons 
(Boxes) mitbringen können. Bitte 
beachten Sie, dass Ihr Wunschter-
min nicht immer ermöglicht wer-
den kann, wir sind jedoch bemüht, 
dies so gut es geht abzustimmen. Der 
Terminplan wird Ihnen dann ab dem 
04.10.2016 mitgeteilt. 
 
Leider hat sich aufgrund von Preis-
erhöhungen bei den Lohn- und Ma-
terialkosten der Bag-in-Boxes der 
Vorjahrespreis verändert, so dass in 
diesem Jahr ein höherer Preis als zu-
vor verlangt werden muss: 
 
F 4,10 für 5-Liter Bag-in-Box
(mit neuem Karton) 

F 3,60 für 5-Liter Bag-in-Box
(bei vorhandenem Karton) 

F 0,35 pro Liter nicht 
pasteurisiertem Saft (für Most) 
 
Als Tipp: wer Bedenken hat, dass sei-
ne Äpfel bis dahin bereits überreif 
sind, kann die Äpfel bei Reife von 
Hand pflücken (nicht schütteln) und 
in Kisten bis zum Presstermin einla-
gern. Sie gewinnen dadurch noch-
mals an Süße und Aroma und es gibt 
keinen Stress mit dem Auflesen zum 
Presstermin. 
 
Nun wünschen wir Ihnen ein gutes 
Heranreifen Ihrer Äpfel und freuen 
uns auf die Apfelpressaktion. 
 
Ihre Bürgerinitiative „Sachsenhei-
mer Saft“ 

Haus der Senioren

Herzlich Willkommen im 
Haus der Senioren 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen gibt es jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 

Angebot der Stadt Sachsenheim im 
Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 
Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein! 

Beim Bürgertreff können Sie diens-
tagabends mit wechselndem Ange-
bot zu „Frauensache/Strickschwätz“ 
oder zum Spieleabend kommen. Ak-
tuelle Termine veröffentlicht der 
Bürgertreff unter der Rubrik „Bür-
gertreff Sachsenheim“. 

Der Service des Bürgertreffs „Leiho-
mas und Leihopas“  ist – per Anruf-
beantworter – telefonisch erreichbar 
unter Telefon 07147/2 70 33 82. Mo-
mentan werden vor allem liebevol-
le Leihomas und -opas gesucht, bei 
Interesse melden Sie sich bitte auch 
unter dieser Telefonnummer. 

Vielfältige weitere Angebote wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-
Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-

zen" finden Sie im Haus der Seni-
oren. Nähere Auskünfte lesen Sie 
im Aushang beim Haus der Senio-
ren oder erfragen Sie bei Ihrem An-
sprechpartner für die öffentliche 
Seniorenarbeit bei der Stadt Sach-
senheim unter Telefon 07147/28-180. 

Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule. 

Jede Menge Ritter lagerten am Schloss. 
So wurde das Leben damals anschau-
lich gemacht.
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Heilkräutervortrag im 
Kulturhaus 
HEILKRÄUTER AUS DEM 
KLOSTERGARTEN 

Vortrag mit Dr. Martine Strobel im 
Kulturhaus Sachsenheim  
Die mittelalterlichen Klostergärten 
und insbesondere deren Kräuter-
gärten sowie die damit im Zusam-
menhang stehende Klosterheilkun-
de gelten als die Wiege der modernen 
Medizin. 
In dem Vortrag von Dr. Martine Stro-
bel wird erläutert, wie es zur Ent-
stehung dieser klösterlichen Heil-
pflanzengärten kam, wie ein solcher 
Garten angelegt war, welche Pflan-
zen dort angebaut wurden und wel-
chem Zweck diese dienten. Interes-
sant ist außerdem die Frage, welche 
weiteren Gartentypen sich aus den 
Klostergärten entwickelten und wie 
die Gewinnung von Arzneipflanzen 
heute erfolgt. 

Die Referentin Dr. Martine Stro-
bel bringt als Apothekerin und In-
haberin der Enz-Apotheke in Bie-
tigheim-Bissingen, aber auch als 
Pharmaziehistorikerin, ein viel-
fältiges Fachwissen mit. Darü-
ber hinaus ist Dr. Strobel auch als 
Pressesprecherin der Deutschen Ge-
sellschaft für Geschichte der Phar-
mazie (DGGP) / Landesgruppe Ba-
den-Württemberg, tätig. 

„Heilkräuter aus dem 
Klostergarten“ 
Vortrag von Dr. Martine Strobel 
Dienstag, 27. September 2016, 
19:30-21:00 Uhr 
Kulturhaus Sachsenheim, Oberrie-
xinger Str. 29 (Großer Saal) 

Eintritt: 3 F, kein VVK 

Ausstellungsrundgang durch 
die Gartenausstellung  
"GÄRTEN IM MITTELALTER" 

Minnelieder und Heldensagen, 
prachtvoll illustrierte Buchmalerei-
en oder archäologische Detektivar-
beit: all diese Quellen zeugen von 
den Gartenanlagen des Mittelalters. 

Ob Heilkräutergarten hinter Klos-
termauern, Rosengarten zur ritter-
lichen Minne oder repräsentative 
großbürgerliche Grünanlagen – das 
angeblich „dunkle Zeitalter“ kann-
te viele verschiedene Gartenformen. 
Beim Rundgang durch die Ausstel-
lung „Gärten im Mittelalter“ erhal-
ten die Besucher Einblicke in all die-
se „grünen“ Welten. Immer wieder 
heißt es dabei auch „Mach mit!“: 
Kräuter und Gewürze dürfen „er-
schnuppert“ werden, mittelalterliche 
Buchmalerei steht zum Ausprobie-
ren bereit und der Heilkräutergarten 
vor dem Museumseingang lädt zum 
anschließenden Verweilen ein. Kin-
der können sich derweil bei einem 
Rätselparcour durch die Ausstellung 
oder beim Bogenschießen auspro-
bieren. 
 
Sonntag, 25. September 2016, 
15-16 Uhr 
„Gartenfreuden des Mittelalters“ 
Öffentliche Führung durch die  
Ausstellung „Gärten im Mittelalter“ 
im Stadtmuseum Sachsenheim 
(Kulturhaus), Oberriexinger Str. 29 
Kostenbeitrag: 3 F/Erwachsener, 
Kinder bis 18 Jahren frei 
Ohne Anmeldung 

Großes Familienfest 
im Stadtmuseum
FAMILIENFEST mit Bewirtung,
Musik und Kreativstationen -  
ein Nachmittag für Groß und Klein! 
Das große Familienfest zum Ende 
der aktuellen Ausstellung gehört fast 
schon zur Tradition im Stadtmuse-
um. Auch diesmal wartet im Ober-
geschoss nachmittags eine Bewir-
tung mit Speisen und Getränken auf 
die Besucher. Um 16:00 Uhr folgt im 
Großen Saal ein Konzert mit mittel-
alterlicher Musik, vorgetragen vom 
Kinderchor Kleinsachsenheim so-
wie einem Blockflötenensemble 
und einer Streichergruppe der Mu-
sikschule. An zwei Kreativstatio-
nen können Groß und Klein außer-

dem tolle Andenken basteln. Die 
Ausstellung"Gärten im Mittelalter" 
im Erdgeschoss bietet weitere "High-
lights", sei es bei Fernsehstationen 
zur Regionalgeschichte, beim Schie-
ßen mit Pfeil und Bogen, Kräuter-
schnuppern oder bei einem Rätsel-
heft für Kinder. 

Familienfest im Stadtmuseum 
(Kulturhaus) Sachsenheim 
Sonntag, 9. Oktober 2016, 15-18 Uhr 
(Museum ab 14 Uhr geöffnet; 
Bewirtung und Aktionen ab 15 Uhr) 
Eintritt frei, Materialkosten für Bas-
telstation je nach Aushang 

Kultur in Sachsenheim 
EINFACH SINGEN... geht weiter! 
Achtung!! An alle, die gerne singen 
und ihre Stimmbänder mit wohl-
klingenden Kanons und eingän-
gigem internationalem Liedgut 
aktivieren wollen (auch ohne 
Chorerfahrung) sind herzlich will-
kommen bei dem Chorprojekt EIN-
FACH SINGEN am Donnerstag, 

den 22. September um 19.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus 
Großsachsenheim. 

Die Chorleiterin Christiane Hähnle 
und Mitglieder des Chores Notabene 
sind gespannt auf viele Singfreudi-
ge.Singen als Gemeinschaftserlebnis 
macht Spaß und ist Seelenbalsam. 
Jeder ist willkommen – ohne Voran-
meldung. 

Weitere Termine haben wir für Don-
nerstag, den 17.11., für Donnerstag, 
19.01. und für Samstag, 11.02.2017 
vorgesehen. (am 17.11. und 19.01. 
in der Kirbachschule Hohenhas-
lach; am 11.2.2017 im Gemeinde-
haus Großsachsenheim oder Lich-
tenstern-Gymnasium).

Herzliche Grüße 
Andrea Fink & Christiane Hähnle 
Ansprechpartner: 
KULTUR in Sachsenheim/Andrea 
Fink 07147/922394 
Chorleiterin Christiane Hähnle 
07147/13394 

Kultur in Sachsenheim 
Vorschau auf die kommenden Kul-
turveranstaltungen im September 
und Oktober: 
Wir wollen bei herrlichstem Spät-
sommerwetter nicht den Herbst-
blues heraufbeschwören, aber die 
kommenden zwei Veranstaltungen 
bewegen sich - zumindest teilweise 
- in diesem Genre. 

"Schmitt bei Schmid" 
Martin Schmitt, bayerischer Boogie-
Woogie- und Blues-Pianist wird sich 
am Samstag, den 15. Oktober um 
19.30 Uhr  im Möbelhaus Schmid's 
Domino auf den Tasten des Kon-
zertflügels austoben. Nicht nur Mu-
sikalität zeichnet ihn aus - die Fans 
lieben seinen sinnigen, klugen Hu-
mor und die äußerst sprachgewand-
te Moderation, mit der er durch den 
Abend führt. Martin Schmitt steu-
ert normalerweise im südwestdeut-
schen Raum für seine Auftritte den 
Jazzclub Bix in Stuttgart an - am 
15.10. kommt er nach Sachsenheim! 

Karten zu 12,- Euro gibt es bei Mö-
belhaus Schmid, Schreibwaren Ba-
der und dem Bürgerservice Stadt 
Sachsenheim. Bewirtet wird an die-
sem Abend mit Wein von hiesigen 
Weinbauern und für den kalten Im-
biss sorgen die Landfrauen Groß-
sachsenheim. 

Bei Weinbau Keller wird dann am 
Samstag, den 5.11. um 19.30 Uhr 
so richtig gegroovt!! Mit dem Duo 
Bluescollected, Carlheinz Nisi an der 
Bluesharp und Jochen Lanius, Gitar-
re und Gesang spürt das Publikum 
die Faszination und die Energie des 

akustisch gespielten Blues. Inspiriert 
durch die alten Meister aus dem Mis-
sissippi Delta behandeln die Beiden 
mit immer neuen Songideen die ein-
zigarten schwäbischen Eigenheiten, 
Tugenden und Gefühlswelten. 
Der Vorverkauf beginnt am 17.10. 
bei Schreibwaren Bader, Bürger-
service Stadt Sachsenheim und bei 
sekretariat.kulturhaus@sachsen-
heim.de 

Bluescollected.
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Sie haben eine Immobilie 
zu vermieten? 
Die Stadt Sachsenheim ist auf der 
Suche nach geeigneten Immobili-
en, welche Sie zur Unterbringung 
von bereits anerkannten Flüchtlin-
gen nutzen kann. Hierbei wäre es 
von Vorteil, wenn diese auch teilwei-
se möbliert sind, dies ist jedoch kein 
Muss. 
Ihre Vorteile bei einer Vermietung an 
die Stadt Sachsenheim: 
- Ihr direkter Ansprechpartner ist die 
Stadt Sachsenheim
- Miete gemäß ortsüblichem Miet-
spiegel
- garantierte monatliche Mietzah-
lungen (für die Dauer des Mietver-
trages, auch bei Leerstand)
- Erstattung der Nebenkosten
- Betreuung der Endnutzer
- Haftung bei Schäden durch die 
Stadt, welche durch Fahrlässigkeit 
der Endnutzer entstehen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich bei uns: 
Ansprechpartnerin: Frau Philipp, Te-
lefon 07147/28-186 oder b.philipp@
sachsenheim.de 

Allgemeine  
Schornsteinreinigung 
Die nächste allgemeine Schornstein-
reinigung findet wie folgt statt: 

Stadtteil Großsachsenheim
ab 26.09.2016 
Stadtteil Hohenhaslach
ab 30.09.2016 

Schornsteinfegermeister
Udo Kachel, Heigelinsmühle 22, 
74363 Güglingen, Tel. 07135/14262

Standesamtliche 
Nachrichten 
Eheschließungen 
09. September 2016 
Gisela Goebel geb. Graßl und Andre-
as Antoni, Bietigheim-Bissingen 

Sterbefälle 
30. August 2016 
Erika Marianne Lochmann geb. 
Wolf, Hohenhaslach 

Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Naturparkinfo 
Naturparkmarkt Güglingen: 
Regional genießen 
Schlemmen. Schauen. Staunen. 
Am Sonntag, 18. September, findet 
von 11 – 18 Uhr der erste Güglinger 
Naturparkmarkt statt. Direktver-
markter aus der Naturparkregion 
präsentieren sich und ihre Produk-
te in der malerischen Ortsmitte von 
Güglingen und bieten den Besu-
chern die Möglichkeit, die regional 
erzeugten Lebensmittel frisch und 
direkt beim Erzeuger zu erwerben. 
Einfach Land und lecker: Hausge-
machtes nach traditionellen Rezep-
ten, Fleisch- und Wurstwaren, Obst 
und Gemüse, Backwaren, Honig, Li-
köre und Saft - lassen Sie sich beim 
Naturparkmarkt von der Qualität 
und Frische der regionalen Produk-
te überzeugen. Und so ganz neben-

bei sorgen Sie dabei für Landschafts-
pflege mit dem Einkaufskorb, indem 
Sie unsere Landwirte unterstützen, 
die mit Ihrer Bewirtschaftung die 
wertvolle Kulturlandschaft des Na-
turparks prägen und erhalten. 
Der Naturparkmarkt wird um 11 
Uhr durch den Naturparkvorsitzen-
den Andreas Felchle und Güglingens 
Bürgermeister Klaus Dieterich eröff-
net. 
Ein buntes Rahmenprogramm – vom 
Kinderschminken bis zum Stelzen-
läufer - sorgt für Kurzweil. Als High-
light findet der Naturparkmarkt in 
Güglingen zusammen mit „Kunst-
Genuss-Handwerk“ in der Eibensba-
cher Straße statt. Und auch für das 
leibliche Wohl ist selbstverständlich 
gesorgt. 
Weitere Informationen finden sich 
auf der Website des Naturparks 
(www.naturpark-sh.de), auf Fa-
cebook oder im Faltblatt zum Na-
turparkmarkt, das kostenlos am 
Naturparkzentrum, bei den Natur-
parkgemeinden und Touristinfos er-
hältlich ist. 
 
Naturerlebnistag am Naturpark-
zentrum 
Zaberfeld, So., 25. September, 11 Uhr 
– 18 Uhr 
Rund um das Naturparkzentrum 
und die Wildkatzenwelt findet der 
achte große Naturerlebnistag für die 
ganze Familie im Naturpark Strom-
berg-Heuchelberg statt. 
So vielfältig wie die Natur im Natur-
park präsentiert sich auch das Pro-
gramm am Naturerlebnistag, wel-
ches für Jung und Alt kreative und 
kulinarische Aktivitäten bereithält: 
Von Apfelsorten-Ausstellung, Bar-
fußpfad und Bogenschießen über 
Pilzberatung bis zu Sensenvorfüh-
rungen und Basteln mit Naturma-
terialien ist für jeden Besucher das 
Passende dabei. Auch für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt. Apfel-
kuchen und Wildobsteis, Steaks vom 
Smoker oder Wildgulasch - einfach 
lecker. 
Der Naturerlebnistag wird um 11 
Uhr durch den Naturparkvorsitzen-
den Andreas Felchle eröffnet, musi-
kalisch umrahmt vom Waldkinder-
garten Sonnentau aus Eppingen und 
der Jagdhornbläsergruppe Zabergäu. 
Und wer weiß: vielleicht legt ja auch 
in diesem Jahr wieder ein Fischadler 
am Naturerlebnistag an der Ehmets-
klinge eine Pause auf seinem Zug ins 
südliche Winterquartier ein. Weite-
re Infos www.naturpark-sh.de oder 
w w w.facebook .com/Nat u r pa rk-
StrombergHeuchelberg 
 
Erlebnisführungen mit den Natur-
parkführern 
„Schmuckanhänger, gesucht und ge-
funden.“ 
Naturparkzentrum Zaberfeld, Sams-
tag, 17. September, 14 – 16.30 Uhr 
Aus Fundstücken in Feld, Wald und 
Flur können sich die Teilnehmer tol-
le Halskettenanhänger oder sonsti-
gen Schmuck herstellen. Bei einem 
Spaziergang findet sich sicherlich so 
einiges und wird dann gleich weiter 
verarbeitet. 
Dauer 2,5 Std., Kostenbeitrag 20,00 F 
Bitte Sammelkorb, Schere, feine Fei-
le, Messer mitbringen. Veranstalter, 
Anmeldung und Info Naturparkfüh-
rerin Annette Pfeiffer, Telefon 0175 / 
555 27 88, zabergast@web.de 

„Ziegenlippen für junge Pilzforscher 
(7 - 10 Jahre)“ 
Naturparkzentrum Zaberfeld, Sams-
tag, 24. September, 13.30 Uhr 
Pilze zum Anschauen, Kennenler-
nen und Erforschen, zum Stempeln, 
zum Basteln, zum Feuermachen, 
zum Schnitzen und vieles mehr. Nur 
gegessen werden sie nicht! 
Ein Pilznachmittag für Kinder von 7 
– 10 Jahren mit den Naturparkführe-
rinnen Ilse Schopper (Pilzsachver-
ständige) und Claudia Leba-Wührl. 
Dauer ca. 3,5 Std., Kostenbeitrag 5 F 
Bitte Sammelkorb mitbringen. Ver-
anstalter, Anmeldung und Info: 
Naturparkführerin Claudia Leba-
Wührl, Telefon 07042 – 288050 
 
„Graskorb nähen“ 
Wanderparkplatz Neipperg, Sams-
tag, 24.September, 14 - 18 Uhr 
Eine der ältesten Korbflecht-Techni-
ken ist die Wulsttechnik. Dabei wer-
den Pflanzenfasern in Strängen an-
einandergelegt und jeweils an der 
darunter liegenden Wulst fixiert. 
Erste Funde machte man bereits 
rund um den Bodensee. Die dorti-
gen Funde kann man auf ca. 4000 vor 
Christus einordnen. In diesem Kurs 
werden die Teilnehmer diese Tech-
nik kennen lernen. 
Dauer ca. 4 Std., Kostenbeitrag 15.– F 
Bitte ganz große Nadel (Polsterbe-
darf) mit großem Öhr und Schere 
mitbringen. 
Veranstalter, Anmeldung und Info: 
Naturparkführerin Annette Pfeiffer, 
Telefon 0175 / 555 27 88, zabergast@
web.de 
 
„Mit der Ilse in die Pilze“ 
Pilzführung im Rahmen des Natu-
rerlebnistages. Begrenzte Teilneh-
merzahl. Teilnahme nur nach vor-
heriger telefonischer Anmeldung. 
Weitere Infos bei Anmeldung. 
Veranstalter, Anmeldung und Info: 
Naturparkführerin und Pilzsach-
verständige Ilse Schopper, Tel. 
07046/4073176 

Stadtjugendpflege

Rückblick Ferienangebot 
Auch in den Sommerferien 2016 wur-
den den Sachsenheimer Kindern 
wieder vielfältige Aktivitäten ange-
boten, die sehr gut angenommen 
wurden und der Langeweile keine 
Chance ließen. 350 Kinder meldeten 
sich bei den 50 Angeboten des Sach-
senheimer Ferienprogrammes an. 

Die beiden Stadtranderholungen 
in der Kelter Hohenhaslach und der 
Grundschule Kleinsachsenheim bo-

ten zusammen 140 Kindern jeweils 
eine abwechslungsreiche Woche. 
Beim Thema „Mittelalter“ waren die 
Kinder mit Feuereifer dabei. 
Auch das Waldheim der evangeli-
schen Kirchengemeinde Großsach-
senheim mit 160 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern über 2 Wochen 
stieß wieder auf hervorragende Re-
sonanz, ebenso wie das Zeltlager des 
TV Großsachsenheim. 
 
Der Klopferlestag, das bunte Kin-
der- und Familienfest am 11. Sep-
tember, war schließlich wieder ein 
schöner Abschluss und Höhepunkt 
der Sommerferien 2016. 
Der Park war voller großer und klei-
ner Menschen. In diesem Jahr wurde 
unter dem Motto Mittelalter gespielt 
und gebastelt. Nach einem Auf-
takt mit Liedern der Stadtranderho-
lungskinder begrüßte Bürgermeister 
Horst Fiedler die zahlreichen Gäs-
te des Klopferlestages. Er bedank-
te sich im Namen der Stadt bei allen 
Vereinen und Organisationen sowie 
den ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern, die mitgeholfen haben, 
die Sommerferien zu einem Erlebnis 
für unsere Kinder zu machen, recht 
herzlich für die engagierte Mitarbeit 
und Unterstützung. 
Höhepunkt war dann sicherlich der 
Auftritt des Gauklerduos Forzarel-
lo, die nicht nur die Kinder sondern 
auch die Erwachsenen mit seiner 
mitreisenden Jonglage und Zauber-
show begeisterten. 
Die Stadtjugendpflege bedankt sich 
recht herzlich bei allen, die beim Fe-
rienprogramm, bei den Stadtrander-
holungen und beim Klopferlestag 
mitgewirkt haben. 

Gauklershow: Duo Forzarello.

Stadtbücherei

Großer Flohmarkt 
FLOHMARKT IN DER
FUSSGÄNGERZONE: 

Am Samstag, den 17. September fin-
det von 9.30 - 13.00 Uhr wieder unser 
Bücherflohmarkt statt. Wir werden 
ausgeschiedene Bücher verkaufen. 
Schauen Sie doch einfach vorbei!! 

Es singt der Chor der Stadtranderholung.
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lach ihr Jubiläumsfest anlässlich des 
20-jährigen Vereinsbestehens. Um 
die Feierlichkeiten durchzuführen, 
wurde ein Veranstaltungsgelände 
auf einem Acker außerhalb des Or-
tes geschaffen. Neben einem großen 
Festzelt wurden auch ein Schankwa-
gen, sowie ein Weinstand und eine 
komplette Infrastruktur mit Strom 
und Wasser aufgebaut. Bei Tages-
temperaturen von über 30°C brach-
ten diese Vorbereitungen die flei-
ßigen Helfer, schon vor dem Fest, 
mächtig ins Schwitzen. 
Am Freitag Abend begannen die Fei-
erlichkeiten mit dem Auftritt der ers-
ten Band. Die Gambling Gundees 
sorgten mit vielen bekannten Rock- 
und Heavy Metal-Songs für gute 
Stimmung im Zelt und einen gelun-
genen Festauftakt. 
Am Samstag Abend ging es mit der 
zweiten Band weiter. Schon be-
vor die Band Extasy auftrat, breite-
te sich durch die die vielen Besucher 
(ca. 800 - 1000 Besucher) eine tolle 
Partystimmung auf dem Veranstal-
tungsgelände aus. Im prall gefüllten 
Festzelt sorgten Extasy mit ihrer auf-
wändigen Bühnenshow für ausgelas-
sene Stimmung und reichlich Bewe-
gung. 
Nach einer kurzen Ruhepause be-
gann der Sonntag mit einem lecke-
ren Weißwurstfrühstück. Das Weiß-
wurstfrühstück zog viele Besucher 
aus den umliegenden Orten an, aber 
auch einige Motorradfahrer, die ihre 
Sonntagstour unterbrachen und na-
türlich auch die zeltenden Über-
nachtungsgäste. 
Durch den Einsatz von vielen Ver-
einsmitgliedern und Unterstützern 
war das Fest, trotz des hohen Auf-
wandes, ein voller Erfolg und wird 
mit Sicherheit in schöner Erinnerung 
bleiben. 

Ausgelassene Stimmung beim Publi-
kum (Quelle: Extasy).

Schützenverein 
Hohenhaslach e.V.

Trainingsbeginn nach der 
Sommerpause 
Die Sommerferien neigen sich dem 
Ende und der normale Training-
salltag zieht wieder ein. 
Allen Interessierten - besonders de-
nen aus dem Ferienprogramm - 
möchten wir anbieten, bei uns dabei 
zu sein. 

Die Jugend beim Luftgewehrtraining.

Bücherflohmarkt.

VORLESEN IN DER BÜCHEREI: 
NEU - NEU - NEU 
Jeden 1. Samstag im Monat findet ein 
Vorlesen für Kinder in unserer Kin-
derbücherei statt. Wir lesen aus un-
serem großen Fundus an Bilderbü-
chern vor. Das Vorlesen ist kostenlos 
und bedarf keiner vorherigen An-
meldung. Der 1. Vorlesesamstag ist 
der 1. Oktober. Es wird von 10.30 - 
11.00 Uhr und dann bei Bedarf noch-
mal von 11.00 - 11.30 Uhr vorgelesen. 
Wir freuen uns auf unsere kleinen 
"Bücherwürmer". 

Frau Ehrler-Berg liest vor.

Fundsachen � �☂
1 Fleecejacke 
1 Mountainbike 
1 Herrenfahrrad 
Die Gegenstände können zu den re-
gulären Öffnungszeiten im Bürger-
service, Äußerer Schloßhof 3 abge-
holt werden. 

Sportvereine

1. Stockschützenverein
Sachsenheim e. V. 

Vereinsmeisterschaft 2016 
Der 1. Stockschützenverein Sachsen-
heim veranstaltet am Sonntag den 
25.September, auf seinem Vereins-
gelände in Hohenhaslach seine dies-
jährige Vereinsmeisterschaft sowie 
einen Familientag. Ab 9.30 Uhr fin-
det das Einschießen für die Sportler 
statt, um 10.00 Uhr folgt dann der ei-
gentliche Sportwettbewerb. Ab 12.30 
Uhr gibt es Mittagessen sowie später 
Kaffee und Kuchen für alle Besucher 
und Sportschützen. 

Motorradfreunde
Hohenhaslach 1996 e. V.

Jubiläumsfest - 20 Jahre Mo-
torradfreunde Hohenhaslach 
Von 26. bis 28. August veranstalte-
ten die Motorradfreunde Hohenhas-

Das Luftgewehrtraining startet am 
Montag, 12. September 2016 um 
18:00 Uhr im Schützenhaus Hohen-
haslach. 
Die Bogenfraktion beginnt am 
Dienstag, 13. September 2016 um 
18:00 Uhr mit dem Jugendtraining 
und um 19:00 Uhr für die Erwachse-
nen auf unserem Bogenplatz. 
Sowohl unser Luftgewehrhalle als 
auch der Bogenplatz wurden über 
die Sommermonate auf Vordermann 
gebracht - dem Trainingsfleiß steht 
also nichts mehr im Wege. 
Wir freuen uns über Jede und Jeden 
Interessierten an unserem Sport. 

Unser Bogenplatz.

Reit- und Fahrverein
Sachsenheim Kirbachtal e. V.

Herzliche Einladung zum 
Waldfestle 
Der Reitverein möchte Sie am Sonn-
tag den 25.September ab 11.00 Uhr 
zu seinem ersten Waldfestle einla-
den. In seinem neuen Domizil in 
Ochsenbach, am Ende der Blanken-
hornstraße linke Seite beim Wasser-
haus. 
 
Inmitten herrlicher Naturkulisse 
werden Sie ein paar schöne Stunden 
verbringen, für Essen und Trinken ist 
bestens gesorgt. Wir möchten Ihnen 
an diesem Tag in Form der offenen 
Tür unser neues Domizil vorstellen. 

Sportclub
Hohenhaslach

Kinderturnen 
An alle Kinder, die gerne turnen 
möchten 
 
Nach den Sommerferien geht das 
Turnen wieder los. 
Seit dem 14. September treffen wir 
uns wieder in der Kirbachtalhalle 
(Sportlereingang auf der linken Sei-
te). 
Folgende Turnstunden können wir 
anbieten: 
Mittwoch, 15.30 Uhr – 16.15 Uhr: 
Eltern-Kind-Turnen (ab 2 Jahren) 
Mittwoch, 16.15 Uhr – 17.00 Uhr: Vor-
schulturnen ( ab 4 Jahren ) 
Während aller Schulferien findet 
kein Turnen statt! 
Vor allem in der Eltern-Kind-Gruppe 
freuen wir uns über Zuwachs, aber 
auch bei den Vorschulturnern sind 
noch Plätze frei. 
Ihr könnt auch gerne mal rein-
schnuppern. Kommt einfach in 
Turnkleidung. 
Für weitere Infos steht Gabi Schna-
bel, Tel. 2741128 gerne zur Verfü-
gung. 
 
-Sportclub Hohenhaslach- 
Kinderturnen 

TSV Häfnerhaslach

Ferienprogramm auf dem 
Heiligenberg 
Hallo liebe Sportfreunde,

bei unserem diesjährigen Ferienpro-
gramm vom TSV - Häfnerhaslach 
mit dem Motto "Basketball & Ball-
spieltage" auf dem Heiligenberg - 
Sportplatz hatten wir mit knapp 20 
Kindern einen schönen Tag.

Wir hatten die Kinder in 2 Gruppen 
aufgeteilt, mit Basketball und Fuß-
ball. Die verschiedene Übungen 
machten den Kindern viel Spaß und 
verlangten ihnen einiges an Konzen-
tration ab.

Unser Catering - Team war wie im-
mer, TOP.

Am Schluss gab es ein Fußball-Top-
Spiel gegen die Coaches.

Wir hatten alle einen schönen Tag 
und sehen uns hoffentlich im nächs-
ten Jahr wieder.
Danke an alle für die gute Zusam-
menarbeit !!!

DIE KINDER SIND UNSERE ZUKUNFT 

TSV Kleinsachsenheim

Kinderturnen 
Neue Zeiten beim Kinderturnen ab 
19.9.16 
Beginners (2 - 3½ Jahre) Eltern-
Kind-Turnen 
Montag 14.00-14.50 Uhr Sporthalle 
>>neuer Termin<< 
Jasmin Reichelt Tel. 272378 
Michaela Klein Tel. 272378 
Minis (3½ - 5 Jahre)Vorschulturnen 
Montag 15.00-15.50 Uhr Sporthalle 
Maxis (5 - 6 Jahre)Vorschulturnen 
Montag 16.00-16.50 Uhr Sporthalle 
Jasmin Reichelt Tel. 272378 
Michaela Klein Tel. 272378 
Mädchen (Klasse 1 - 4) 
Donnerstag 15.30-16.30 Uhr Sport-
halle 
Jungs (Klasse 1 - 4) 
Donnerstag 16.30-17.30 Uhr Sport-
halle 
Manuela Schock Tel. 276376 
Melanie Schneeweis Tel. 275665 

Jubilare
 Großsachsenheim 
 18. 9. Karl Wilhelm Stöffl er 90
23. 9. Waldemar Härter 80
25. 9. Seyit Simsek 75
28. 9. Liselotte  Pohl 80
28. 9. Werner  Seyfang 85
30. 9. Katharina Girst 75

 Hohenhaslach
16. 9. Erika Pungs 70

Spielberg
23. 9. Siegfried Baumgärtner 75

 Häfnerhaslach
25. 9. Lore Fazler 85
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Selbstverteidigungskurse 
für Mädchen und Frauen    
Verbale und körperliche Belästi-
gungen bei Frauen werden leider 
immer mehr zum traurigen Alltag 
in Deutschland. 

Doch bevor es überhaupt zu einer 
körperlichen Auseinandersetzung 
kommt, können viele Situationen, 
in denen Frauen von Männern be-
lästigt werden, im Vorfeld entschärft 
werden. 

In unseren Kursen üben wir wir-
kungsvolle Befreiungs- und Selbst-
verteidigungs-techniken, richtiges 
Treten, Schlagen und Fallen sowie 
den Einsatz von Nervendruckpunk-
ten, um die Wirkung unserer Griffe 
zu verstärken. Es geht hier um Not-
wehr und Verteidigung im Alltag 
(kein Kampfsport). Dies alles wird an 
drei Abenden vermittelt und geübt. 

Täter suchen Opfer, keine Gegnerin-
nen! 
"Selbstverteidigung ist 90% innere 
Einstellung und 10 % Technik 

Nächster KURS für Frauen ab 20 Jah-
re: jeweils Mittwoch 5.10.; 12.10 und 
19.10.16 von 19.00-20.30 Uhr Raum 
unter der Mehrzweckhalle in Klein-
sachsenheim – TSV Kleinsachsen-
heim 
Nächster KURS für Teenager (12 bis 
19 Jahre): jeweils Mittwoch 16.11.; 
23.11 und 7.12.2016 von 19.00 - 20.30 
Uhr Raum unter der Mehrzweckhal-
le in Kleinsachsenheim – TSV Klein-
sachsenheim 

Um telefonische Anmeldung wird ge-
beten: M. Schneeweis 07147-275665 

TV Großsachsenheim

Unsere TVG-Kinder  
suchen Dich! 
Wenn Du zwischen 16 und 88 Jah-
re alt bist, dich gerne mit Kindern 
umgibst und Lust an der Bewegung 
hast..., 
dann bist Du bei uns genau richtig. 

Die TVG Kinder suchen Übungs-
leiter für Übungsstunden ab 16.00 
Uhr. Vorkenntnisse als Übungslei-
ter sind nicht erforderlich.  

Bei Interesse oder Fragen bitte eine 
Mail an nadine.ilshoefer@tv-gross-
sachsenheim.de  
oder anrufen unter Tel. 
07147/900618. 

Wir freuen uns auf Dich! 

TV Ochsenbach

KURS 
Drums Alive® für Anfänger und 
Fortgeschrittene 
Drums Alive® ist ein ganzheitliches 
Workout für Körper, Geist und See-
le. Die traditionellen Elemente des 
Aerobic werden mit dem Rhythmus 
und Beat der Trommeln verbunden. 

Dabei stehen als Ziel die Förderung 
der Durchblutung, Steigerung der 
Herzfrequenz, Stress- und Aggressi-
onsabbau im Vordergrund. 
Drums Alive® ist Spaß pur und ein 
positives Lebensgefühl ist garan-
tiert. 
Der Kurs richtet sich in erster Linie 
an alle, die schon einmal einen Kurs 
besucht haben. Ambitionierte An-
fänger sind jedoch ebenso herzlich 
willkommen. 
Kursleitung: Karin Pertler, 
Drums Alive® Instruktorin 
Start:  26. September 2016 (8x) 
Zeit: 19:00 – 20:00 Uhr 
Ort: Sportraum im UG der  
Kirbachtalhalle in Hohenhaslach 
Kosten: Mitglieder 24 EUR /  
Nichtmitglieder 44 EUR 

Musikvereine/Chöre

Gesangverein Eintracht
Kleinsachsenheim

Männerchor LS informiert 
In den letzten Wochen hatten meh-
rere unserer langjährigen Mitglie-
der einen runden Geburtstag. Die 
Vereinsleitung hat keinen vergessen 
und die Jubilare durch eine Gratu-
lationsabordnung besucht. Im Au-
gust waren dies Wilhelm Gänzle und 
Heinz Schollenberger. Am 1. Septem-
ber dann Herbert Majer, der gleich-
zeitig seine goldene Hochzeit bege-
hen konnte. 2 Tage später war Rolf 
Grözinger zu besuchen. Mit einem 
Weinpräsent und Grußkarte dank-
te der Verein diesen Mitgliedern für 
ihre Treue zum Gesangverein Ein-
tracht. Wir wünschen ihnen an die-
ser Stelle für die Zukunft alles Gute 
bei guter Gesundheit . 

Hier stellvertretend für die anderen 
Jubilare Rolf Grözinger.

Am vergangenen Sonntag fand die 
traditionelle Sängerwanderung 
statt. Durch die Singgemeinschaft 
mit dem Liederkranz Löchgau wa-
ren auch diese Sänger eingeladen. 
Damit es ein unbeschwerter Aus-
flug wird, wurde er mit ÖPNV unter-
nommen. Von Großbottwar aus wur-
de bei strahlendem Sonnenschein 
der Wunnenstein angepeilt. In Groß-
bottwar selbst, mit seinen schönen 
Fachwerkhäusern, dem imposan-
ten Marktplatz und winkeligen Gas-
sen wurde ein kurzer Zwischenstopp 
eingelegt. Die Wanderung führte zu-
nächst an der kleinen Bottwar ent-
lang in Richtung Winzerhausen. 
Dann stieg der Weg langsam an und 
die Weinberghänge des Wunnen-
steins wurden erreicht. Hier konn-
ten die Sänger die voll im Ertrag ste-
henden Rebstöcke bewundern, die 
einen hervorragenden Wein erwar-
ten lassen. Mit schönen Ausblicken 

auf das Bottwartal und die umlie-
genden Rebhänge Forstberg, Harz-
berg, Benning, Köchersberg und die 
Burg Lichtenberg wurde das Ziel 
Gipshütte-Gaststätte erreicht. Nach 
dem in der vollen Sonne liegenden 
Anmarsch eine Oase des Schattens. 
Hier konnten sich die Teilnehmer 
bei guten Essen und Getränken gut 
erholen. Dass auch gesungen wur-
de, versteht sich von selbst, denn 
der Chor war stimmlich gut besetzt. 
Der Rückweg auf gleicher Strecke 
war dann auch kein Problem und 
ging flott vonstatten. Auf der Heim-
fahrt war die S-Bahn leider unpünkt-
lich, so dass er vorgesehene Bus für 
die Weiterfahrt nicht erreicht wur-
de. Mit einem kurzen Zwischenstopp 
in Bietigheim bei einem kühlen Ge-
tränk reagierten die Sänger flexibel. 
Hier trennten sich die Wege der Sän-
ger und alle erreichten wohlbehal-
ten und zufrieden über den schönen 
Tag ihre jeweiligen Ausgangspunkte. 
Hier ein herzlicher Dank an den Or-
ganisator Heinz Howanski. 
Vorschau: Am Freitag, dem 16. Sep-
tember (heute) singt der Männer-
chor LS in Löchgau bei der Eröffnung 
des Weinfestes. Treffpunkt ist um 
18 Uhr die Schmiede in Löchgau in 
Freizeitkleidung zum Ansingen. 
Am Freitag, dem 23. September ist 
dann wieder reguläre Singstunde in 
Löchgau im Vereinszimmer der Hal-
le. Abfahrt der Sänger wie gewohnt 
um 19.30 Uhr an der Mehrzweckhal-
le Kleinsachsenheim. 

Liederkranz Ochsenbach

Pfarrscheuerhocketse  
Ochsenbach 
Am Sonntag 11.09.16 findet um 11 
Uhr die Pfarrscheuerhocketse des 
Liederkranz Ochsenbach statt. Ne-
ben Unterhaltung gibt es auch Le-
ckeres vom Grill und nichtalkolische 
Getränke sowie Wein aus der Region. 
Die Sänger freuen sich auf Ihren Be-
such. 

Liederkranz
Hohenhaslach

Vorankündigung Konzert 
Wir laden herzlich ein zu 

„Liebe, Leidenschaft, Mord !!!“ 

am Samstag, 8. Oktober, 19.30 Uhr 
in der Kirbachtalhalle Hohenhas-
lach 
Mitwirkende :  
Vocalensemble Stromberg 
Revival Band des Akkordeonvereins 
Ingersheim 
 
Mit bekannten Melodien aus James-
Bond-Filmen, den Musicals Phan-
tom der Oper, West Side Story, Porgy 
and Bess u.a. bietet das Vocalensem-
ble Stromberg ein vielseitiges un-

Beim Start in Großbottwar.

Vocalensemble Stromberg.



Sachsenheimer Nachrichtenblatt Seite 9

terhaltsames Programm. Die Ge-
samtleitung liegt in den Händen der 
Chorleiterin Michaela Hartmann-
Trummer. Vor  em Konzert und in 
der Pause bewirtet der Schützenver-
ein Hohenhaslach. 

Kartenvorverkauf zu 8,00 F ab 1.10. 
bei Buntstift, Hohenhaslach 
mail : claudia.braun@liederkranz-
hohenhaslach.de 
Abendkasse 10,00 F, Kinder frei 

Parteien/Fraktionen

SPD-Ortsverein
Sachsenheim

Alte Traditionen zum Leben 
erwecken 
Backhausträgerverein 
Kleinsachsenheim backt im  
Backhaus in Ochsenbach 

Am letzten August-Samstag sichte-
te so manch einer Rauchschwaden in 
der Mitte von Ochsenbach. Doch die 
Feuerwehr durfte im Stall bleiben 
- denn für den Qualm war der neue 
Backhausträgerverein Kleinsach-
senheim verantwortlich, der zusam-
men mit dem Ochsenbacher Fabian 
Köstlin das Backhaus in Ochsenbach 
einheizte. 
Der Backhausträgerverein Klein-
sachsenheim zeichnet seit der ersten 
Zusammenkunft im Juni 2016 be-
reits einige Dutzend Mitglieder. Ver-
einsziel ist der Erhalt und Neuausbau 
des Kleinsachsenheimer Backhau-
ses, um die alte Tradition des selbst-
tätigen Brotbackens wieder zu erwe-
cken. 
Um erste Erfahrungen zu sammeln, 
wurde ein Treffen am Backhaus in 
Ochsenbach organisiert. Hier ba-
cken einige Ochsenbacher in regel-
mäßigen Abständen selbst Brot und 
Gebäck für den Eigenbedarf. Zuerst 
wurde der Ofen unter Anweisung von 
Fabian Köstlin mit Stückholz, Reisig 
und Zeitungspapier eingeheizt, eine 
Temperatur von rund 450 °C musste 
erreicht werden. Nebenher erhielten 
die Vereinsmitglieder Informationen 
darüber, was beim Backen in einem 
Backhaus zu beachten ist und welche 
Werkzeuge benötigt werden. 
Während die Temperatur im Holz-
ofen kontinuierlich stieg, entstanden 
unter kräftigem Kneten und Schla-
gen die vielfältigen Teige für die Bro-
te sowie für Pizza und Flammku-
chen. Selbst die Kinder waren mit 
Feuereifer bei der Sache. Bei hoch-
sommerlichen Temperaturen konn-
ten die Teige anschließend problem-
los gehen und ihr Volumen mehr als 
verdoppeln. Nach knapp zwei Stun-
den hatte der Ofen seine Temperatur 
erreicht und wurde mit zahlreichen 
Pizzas und Flammkuchen bestückt. 
So testete man bereits vor Jahrzehn-
ten, ob der Holzbackofen die richtige 
Temperatur erreicht hat, ohne zuviel 
Material zu verschwenden. Als Ne-
benprodukt erhielten die Holzofen-
bäcker dann eine leckere Mahlzeit - 
der Flammkuchen war geboren. Die 
Pizzas und Flammkuchen benötig-
ten nur wenige Minuten im Holz-
backofen, bevor sie knusprig und 
dampfend wieder entnommen wer-

den konnten. Direkt im Anschluss 
wurden die Brote aus ihren Gär-
körbchen und Formen befreit und 
mit dem Holzschieber in den heißen 
Ofen geschoben. Hier konnte der ein 
oder andere Brotbäcker dann erste 
Erfahrungen im Umgang mit Gär-
körbchen und Teig sammeln, wenn 
beide sich partout nicht voneinander 
lösen wollten. Fabian Köstlin über-
zeugte aber auch hier mit fundier-
tem Fachwissen und gab Tipps, wie 
es beim nächsten Mal besser klappt. 
Bei Wein, Most und netten Gesprä-
chen aßen die Bäckerinnen und Bä-
cker im Anschluss ihre selbstgeba-
ckenen Pizzas und Flammkuchen. 
Nach knapp einer Stunde konnten 
dann auch die Brote aus dem Ofen 
geholt werden, manch schönes Ex-
emplar wurde gebührend bewun-
dert. 
Bei dieser ersten gemeinsamen Ver-
anstaltung konnten einige Erfah-
rungen gesammelt werden, die in 
naher Zukunft hoffentlich auch im 
Backhaus in Kleinsachsenheim um-
gesetzt werden können. Ein herzli-
cher Dank geht an Fabian Köstlin, 
der die anwesenden Vereinsmitglie-
der mit viel Freude und Fachwissen 
angeleitet hat. 

Die Jüngsten heizen den Ofen an.

Die Flammkuchen und Pizzen wer-
den eingeschossen.

Allgemeine Vereine

AK Asyl Sachsenheim

Café Asyl 
Die Idee des Cafés ist es, einen Ort 
zu schaffen, an dem sich die Men-
schen unabhängig von ihrer Her-
kunft, Hautfarbe oder Religion tref-
fen und miteinander ins Gespräch 
kommen. Am Montag, 19. Septem-
ber findet es von 16:00 bis 18:00 Uhr 
im Kulturhaus Großsachsenheim 
in der Oberriexinger Straße 29 statt. 
Der Asylkreis freut sich auf zahlrei-
che interessierte Bürgerinnen und 
Bürgern. 

AK Asyl Sachsenheim veran-
staltet wieder Asyl-Café 
Nach der Sommerpause gibt es wie-
der ein Asyl-Café im September. 
Es findet am Montag, dem 19. Sep-
tember von 16 Uhr bis 18 Uhr statt. 
Die Räumlichkeit ist dieses Mal das 
Kulturhaus in Großsachsenheim, 
Oberriexinger Straße 29. 
Alle Asyl-Bewerber, Flüchtlinge, 
Freunde, Paten, Sachsenheimer Bür-
ger sind dazu herzlich eingeladen. 
Das Asyl-Café bietet Gelegenheit 
sich kennnenlernen zu können und 
Kontakt bei Kaffee und Kuchen auf-
zunehmen. Außerdem gibt es die 
neuesten Informationen und Mittei-
lungen sowie Einladungen zu Veran-
staltungen. 
Wir freuen uns über eine rege Teil-
nahme. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie 
bei: 
jutta.gloeckle@t-online.de 
Tel.: 07046-2648 

BdS Sachsenheim

Willkommen zum  
16. Sachsenheimer  
Summer Special 
Das Warten hat eine Ende: Beim 
Summer Special  können Sie endlich 
wieder alle Ihre Sinne verwöhnen! 
Zum Beispiel über den Kunsthand-
werkermarkt mit seinen hochwer-
tigen Objekten flanieren, auf dem 
Weindörfle feine Tröpfchen wie 
Sekte und Weine aus dem Kirbach-
tal genießen, leckere Speisen von 
der Feuerwehr u. der Stadtkapel-
le schnabulieren sowie aus einem 
reichhaltigen Produktangebot von 
einheimischen Selbstvermarktern 
auswählen. Und um das alles ab-
zurunden, bietet der Verkaufsoffe-
ne Sonntag wieder die Möglichkeit, 
durch die Geschäfte mit ihren viel-
fältigen Aktionen und Angeboten zu 
bummeln. 
Ein kostenloser Oldtimerbus bringt 
Sie entspannt von der Innenstadt ins 
Gewerbegebiet Holderbüschle, au-
ßerdem fährt ein kostenloser Nacht-
bus in alle Sachsenheimer Stadtteile. 
Haltestellen und Abfahrtszeiten ent-
nehmen Sie bitte dem Flyer, der in 
den Geschäften ausliegt. 

Summer Special 2015.

Im Schlossgarten können sich die 
kleinen Besucher dann wieder an 
vielen Kinder-Mitmachaktionen be-
teiligen, bei schönem Wetter spielt 
am Samstag das Trio Bravura und 
am Sonntag übernimmt Sergio Vese-
ly die musikalische Umrahmung im 
Park. Zudem sorgt Clown Kampino 
wieder für lachende Gesichter vom 

Schloss bis zur Innenstadt. In die-
sem Jahr hat freundlicherweise die 
VR-Bank Neckar-Enz eG das Spon-
soring für den Clown übernommen. 
Ein herzliches Dankeschön dafür! 
Am Samstag wird die Veranstaltung 
um 18:30 Uhr von Herrn BM Fiedler, 
der Württembergischen Weinköni-
gin Mara Walz sowie den Veranstal-
tern Gisela Zimmermann, Reinhard 
Baumgärtner von den Wengertern 
und Frau Silvia Körner, der neuen 
BdS-Vorsitzenden, eröffnet. 
Kommen Sie und genießen Sie die 
heimelige Atmosphäre mit Freunden 
und Familie – wir freuen uns auf Sie 
und wünschen Ihnen ein angeneh-
mes und unterhaltsames Wochen-
ende! 

17.-18.09 Karfunkel Gisela Zimmer-
mann, Sachsenheimer 
Wengerter und Bund der
Selbständigen Sachsenheim, 
"Sachsenheimer Summer 
Special" Kunst- u. Handwer-
kermarkt, Weindörfl e,

 Verkaufsoffener Sonntag, 
Schlossgarten, Sa. 15 bis 20 
Uhr, Sonntag 11 bis 19 Uhr

 Äußerer Schlosshof, Sa. 17 
bis 24 Uhr So. 11 bis 22 Uhr 
Innenstadt u. Gewerbegebiet 
Holderbüschle, So. 13 bis 18 
Uhr

18.09. TC Stromberg e.V., Sommer-
abschlussfest der Kinder und 
Jugendlichen, Clubanlage in 
Spielberg

21.09. Stadt Sachsenheim, Krämer-
markt 

23.09. Ev. Kirchengemeinde Ho-
henhaslach, Kinderkleider-
markt Hohenhaslach, Ge-
meindehaus, 20.00 Uhr

24.09. Mütter der Ev. Kindergärten 
Kleinsachsenheim, Kinder-
sachenbasar, Mehrzweckhal-
le Kleinsachsenheim, 14.00 
Uhr

24.09. Schwäbischer Albverein OG 
Häfnerhaslach, Pfl egeaktion 
Hofberg (Füllmi) A b f a h r t 
Häfnerhaslach, 9.00 Uhr

24.09. Schwäbischer Albverein, 
Stromberg - Gau Naturpfle-
getag am Füllmenbacher Hof-
berg 

24.09. Verband der Siebenbürger 
 Sachsen/Kreisgruppe, Tanz-

veranstaltung, Kirbachtalhalle 
Hohenhaslach

24.-25.09. Schlepperfreunde Hohen-
haslach, 11.Schleppertreffen, 
Hohenhaslach, Samstag ab 
18.00 Uhr, Sonntag ab 11.00 
Uhr, Vaihinger Straße 50

25.09. 1. SSV Sachsenheim e.V.,
Vereinsmeisterschaft mit
Familientag, Vereinsgelände 
Stockschützen Hohenhas-
lach, 10.00 Uhr

25.09. Schwäbischer Albverein OG 
Häfnerhaslach, Albvereinstag 
auf dem Volksfest A b f a h r t 
Häfnerhaslach, 9.00 Uhr

25.09. Schwäbischer Albverein OG 
Hohenhaslach, Wanderung 
Murrhardter Wald 

25.09. Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim, 
Busfahrt zum Feldberg

Termine
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Deutsches Rotes Kreuz

App zur Schlaganfall- 
Früherkennung  
Die Deutsche Schlaganfallhilfe bie-
tet Angehörigen, oder Anwesenden, 
im Falle eines potentiellen Schlag-
anfalls Unterstützung bei der Ent-
scheidung. Bei einem Schlaganfall 
zählt jede Sekunde, der Patient muss 
möglichst schnell medizinische Hil-
fe erhalten, um bleibende Spätfolgen 
zu vermeiden. Neben der Möglich-
keit direkt über die App einen Not-
ruf abzusetzen, bitte diese noch wei-
tere hilfreiche Funktionen. Neben 
zahlreichen Tipps und Informatio-
nen führt die App vor allem Schritt 
für Schritt durch den so genann-
ten FAST-Test (Face, Arm, Speeches, 
Time, zu deutsch Gesicht, Arme, 
Sprache, Zeit). Es wird beschrieben, 
welche kurzen Test man mit dem 
Betroffenen durchführen soll, um 
zu entscheiden ob es sich um einen 
Schlaganfall handeln könnte. 
1. Bitten Sie den Betroffenen zu lä-
cheln, ist dein Gesicht dabei symme-
trisch? 
2. Bitten Sie die Person beide Arme 
zu heben, können beide Seiten gleich 
gut gehoben werden, oder besteht 
auf einer Seite Probleme? 
3. Bitten Sie die Person einen einfa-
chen Satz zu sagen, ist dieser deut-
lich verständlich? 
Bei jedem kleinen Verdacht, den die-
ser Test hervorbringt, sollte in jedem 
Fall den Rettungsdienst unter 112 
alarmiert werden.  
Die App finden Sie in Ihrem App 
Store (für Apple Geräte) beziehungs-
weise Google Playstore (Für Geräte 
mit Android Betriebssystem) unter 
dem Stichwort " Schlaganfall". 

*** Kontakt ***
Persönlich im Seepfad 48a:
Jugendrotkreuz: Jeden Donnerstag 
um 17.00 Uhr
Dienstabend der Bereitschaft: 
Jeden Donnerstag ab 20.00 Uhr
Online: ww.drk-sachsenheim.de 
und auf Facebook: DRK Ortsverein 
Sachsenheim

*** Termine***
JRK 
22.09. Gurppenstunde 
29.09. Gruppenstunde

Bereitschaft: 
22.09. Dienstabend Realistische Un-
falldarstellung & Verbände 
29.09. Dienstabend 

Bitte vormerken: 
10.11.2016 Blutspende in 
Großsachsenheim, Sporthalle 

IBISA

Bahnhofsumbau geht voran 
Der Umbau des Sachsenheimer 
Bahnhofsgebäudes zum "Bür-
gerbahnhof" ist für unseren jun-
gen und noch immer relativ klei-
nen Verein ein echter Kraftakt. Wir 
haben immerhin schon einiges ge-
schafft und stehen kurz vor dem Be-

ginn der Malerarbeiten. Dafür könn-
ten wir noch ein paar geschickte und 
geübte helfende Hände brauchen. 
Wer sich für unser Projekt interes-
siert und etwas Sinnvolles mit sei-
ner Freizeit anfangen möchte, bitte 
melden unter vorstand@ibisa-sach-
senheim.de oder Tel. 07147-12311.  
 
Unser nächstes reguläres Monats-
treffen findet statt am 
Dienstag, den 20. September um 19 
Uhr im Kulturhaus Sachsenheim, 
Vereinszimmer.  
 
Die Rundbank, die wir im Juli in der 
Von-Koenig-Straße aufgestellt ha-
ben, findet bei Sachsenheimern aller 
Altersgruppen großen Anklang, was 
uns natürlich sehr freut. Wie nichit 
anders zu erwarten, findet eine ge-
wisse Vermüllung rund um die Bank 
statt, aber von Vandalismus ist sie bis 
heute zum Glück verschont geblie-
ben. Wir arbeiten an Lösungen für 
das Müllproblem. Da die Bank auch 
bei Rauchern beliebt ist und die Rau-
cher sich nicht in Luft (oder blauen 
Dunst) auflösen werden, haben wir 
diese Wochen einen Aschenbecher 
montiert, in der Hoffnung, dass sich 
dadurch die Zahl der auf dem Boden 
landenden Zigarettenkippen um ei-
nen ordentlichen Prozentsatz ver-
mindert (am besten natürlicih um 
100 Prozent). In absehbarer Zeit wol-
len wir auch noch einen zusätzlichen 
Abfallbehälter in attraktiver Nähe 
zur Bank anbringen. 

NABU Gruppe
Sachsenheim

Reinigung der Nistkästen 
für Wasseramseln 
Im August reinigten Christoph Kaup 
und Harald Gabriel die unter vie-
len Brücken über den Kirbach ange-
brachten Nistkästen für Wasseram-
seln. Sie mussten feststellen, dass 
einige der Nistkästen mittlerweile 
abgebrochen oder kaputt sind. Fest 
eingeplant ist, diese in der nächs-
ten Zeit zu erneuern. Die Wasseram-
sel brütet schon seit 2008 nicht mehr 
in den Nistkästen. Auch dieses Jahr 
waren keine Nester von Wasseram-
seln zu finden. Die Nester sind leicht 
von anderen Vogelnestern zu unter-
scheiden. NABU-Vogelexperte Chris-
toph Kaup geht davon aus, dass kei-
ne Wasseramseln mehr am Kirbach 
existieren. Da die Wasseramsel sel-
ten außerhalb des Baches fliegt 
und deshalb am schlecht einsehba-
ren Kirbach schwer zu beobachten 
ist, kann Kaup aber doch nicht aus-
schließen, dass der Vogel noch an 
anderen Stellen brütet. 
 
Der NABU bittet um Mitteilung, 
wenn jemand eine Wasseramsel am 
Kirbach beobachtet. Das Nistange-
bot wurde jedoch von anderen Vö-
geln gut angenommen und leiste-
te wertvolle Dienste. Die 10 intakten 
Kästen enthielten alle Vogelnester. 3 
Nester hatte der Zaunkönig gebaut, 
1 gehörte einem Amselpärchen und 
die 6 anderen dienten Bachstelze, 
Gebirgsstelze und Meisen zur Junge-
naufzucht. Die Reinigung der Nist-
kästen ist wichtig, weil in den Nes-
tern viele Parasiten hocken, die der

Gesundheit der kleinen Vogelkinder 
schwer schaden können. 
 
Mehr über den NABU unter: www.
NABU-Sachsenheim.de  
 
Am Dienstag,  4. Oktober findet um 
20 Uhr  wieder unser  Infoabend  im 
Turmzimmer des Kulturhauses statt. 
Alle an der Natur interessierte sind 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns 
immer über Gäste und neue Mitstrei-
ter. 

Harald Gabriel beim Reinigen der 
Nisthilfen.

Schiller-
Volkshochschule

Das neue Semester hat be-
gonnen 
Neu:  
Schnupperkurse Liedbegleitung 
auf der Ukulele bzw. Gitarre 
 
Die Ukulele ist die kleine Schwester 
der Gitarre und viel leichter zu grei-
fen, da sie nur 4 Saiten hat. 
 
Kurs 16B622033 
Liedbegleitung auf der Ukulele -  
junge vhs - Schnupperkurs für 
Grundschüler/-innen ab Klasse 2
In diesem Kurs lernt ihr, Kinderlie-
der durch Schlagtechnik und Zup-
fen zu begleiten und spielt einfache 
Melodien. Wer mag, darf mitsin-
gen. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Es können auch Kinder ab 5 
Jahren teilnehmen, sofern sie ein Er-
wachsener begleitet.
Bitte Ukulele, Stift und F 4 für Lied-
blätter mitbringen. Instrumente 
können gegen eine Nutzungsgebühr 
von F 10 im Kurs geliehen werden. 
Bitte frühzeitig vorab beim Kurslei-
ter per E-Mail reservieren: kern-bau-
er@gmx.de (maximal 6 Kinder).
Montag., ab 26. Sep., 17.30-18.30 Uhr 
(6x) Realschule, Oberriexinger Stra-
ße 35 Gebühr F 43,00  
 
Kurs 16B229133  
Liedbegleitung auf der Ukulele - 
Schnupperkurs für Anfänger/-innen 
Der Workshop eignet sich für alle, 
die mit wenig Aufwand einfache Lie-
der begleiten wollen (Schlagtechnik, 
Zupfen). Auch das Melodiespiel wird 
geübt.
Bitte Ukulele, Stift und F 2,50 für 
Liedblätter mitbringen. Instrumen-
te können ggf. gegen eine Nutzungs-
gebühr von F 10 im Kurs geliehen 

werden. Bitte vorab beim Kurslei-
ter per E-Mail reservieren: kern-bau-
er@gmx.de (maximal 8 Personen).
Montag, ab 26. Sep., 18.30-20.00 Uhr 
(6x) Realschule, Oberriexinger Stra-
ße 35 Gebühr F 54,00 
 
Kurs 16B227433 
Liedbegleitung auf der Gitarre - 
Schnupperkurs für Anfänger/-innen
Im Schnupperkurs erlernen Sie 
ohne Verwendung von Noten ein-
fache Begleitakkorde, grundlegen-
de Schlag- und Zupftechniken sowie 
notwendige Kenntnisse der Harmo-
nielehre. Die Kurse sind auch ge-
eignet als Grundlage für das Gitar-
renspiel ohne Gesang, wie z. B. das 
E-Gitarrenspiel.
Bitte Gitarre, Stift und F 2,50 für 
Liedblätter mitbringen. Instrumente 
können ggf. gegen eine Nutzungsge-
bühr von F 10 im Kurs geliehen wer-
den. Btte frühzeitig vorab per E-Mail 
beim Kursleiter reservieren: kern-
bauer@gmx.de (maximal 8 Perso-
nen).
Montag, ab 26. Sep., 20.00-21.30 Uhr 
(6x) Realschule, Oberriexinger Stra-
ße 35 Gebühr F 54,00 
 
Bitte beachten Sie auch unsere 
Kochkurse, die in der Küche der Ge-
meinschaftsschule Sachsenheim 
stattfinden (18.00-22.00 Uhr): 
 
Kurs 16B386533 Indische Küche, 
Mittwoch 05.10.16 
Kurs 16B379133 Basiskochkurs Ayur-
veda, Montag 17.10.16 
Kurs 16B386733 Marokkanische Kü-
che, Mittwoch 23.11.16 
Kurs 16B393133 Vegane Weihnachts-
plätzchen, Mittwoch 30.11.16 
 
Am 30.11. findet in der Realschule 
der Aufbaukurs "Smartphone/Tab-
let statt (Kurs 16B167833). 
 
Filzen, Kalligrafie und verschiedene 
Sprachkurse runden das Programm 
ab, Einzelheiten dazu im Internet 
oder im Programmheft.. 
 
Anmeldungen sind möglich per Te-
lefon 07141 144-1666, per Internet 
www.schiller-vhs.de, per E-mail 
info@schiller-vhs.de oder mit der 
Anmeldekarte aus dem Programm-
heft. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Sa. 24.9. Naturpflegetag auf dem 
Füllmenbacher Hof. 
Seit über 25 Jahre pflegt der Strom-
berg Gau im Schwäb. Albverein das 
Landschaftsschutzgebiet beim Füll-
menbacher Hof. Unser Pflegetrupp 
mäht in den nächsten Tagen den ge-
samten Hang, das Mähgut soll am 
24.09.2016, 
von hoffentlich vielen Helfern auch 
Jugendliche und Kinder des Strom-
berg-Gaues und der Bevölkerung, 
abgerecht werden. Nach der Technik 
der Bergbauern wird das gemähte 
Gras auf Planen zu Tal gezogen und 
dann zur Kompostierung abtrans-
portiert. 
Wir treffen uns am 24.09.2016 
9.00Uhr am Parkplatz bei der We-
gegabelung zu den Jugendhäuser n. 
wer hat bringt bitte Rechen, Gabeln 
und Arbeitshandschuhe mit. Gutes 
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Schuhwerk ist notwendig. Für Vesper 
und Getränke sorgt der Schwäb. Alb-
verein. 
Nach Abschluss der Arbeit treffen 
wir uns gemeinsam zum Mittages-
sen. 
Zum 25jährigen Jubiläum wollen wir 
eine kleine Feierstunde durchfüh-
ren. Ich hoffe dass zu dieser Veran-
staltung viele Helfer kommen wer-
den. 
Ehren-Vorsitzender d. Stromberg 
Gau Dieter P. Auracher 

So. 25.09. Busfahrt zum Feldberg. 
Abfahrt 8.00 Uhr in Großsachsen-
heim am Bahnhof in und Kleinsach-
senheim an der Bank. Busfahrt zum 
Feldberg. Ablauf: Bergbahnfahrt auf 
den Feldberg – Besichtigung Feld-
bergturm - Wanderung Feldberg-
gipfel (1493 m) – St. Wilhelmer Hüt-
te – Todtnauer Hütte – Feldberg. ca. 
6 km/2 Std. Es besteht alternativ die 
Möglichkeit mit der Feldbergbahn 
zurückzufahren. In Feldberg gibt es 
vielfältige alternative Angebote für 
Nichtwanderer und Familien. Wir 
können in einer der Hütten einkeh-
ren oder ein Rucksackvesper mit-
nehmen. Wanderstöcke und gutes 
Schuhwerk bitte mitnehmen. Preis 
für Busfahrt und Bergbahn Mitglie-
der 22,00 F, Nichtmitglieder 27,00 F. 
Kinder und Jugendliche Mitglieder 5 
F, Nichtmitglieder 8,00 F. 
Wanderführer Familie Schröter und 
Weber-Bosler. Anmeldung bei Fam. 
Schröter (nur gültig nach mündli-
cher bzw. schriftlicher Zusage). 

Fr. 30.9. – Mo 3.10. Natur-Pur-Tage 
auf dem Füllmenbacher Hof.  Infos 
Fam. Berger, Tel. 07145/26168. 

Mi. 05.10. Albvereinstreff 

Do. 06.10. Senorenwanderung 
Ehemtsklinge, Zaberfeld. 

Infos zu allen Veranstaltungen: 
bei Fam. Schröter, Tel. 07147/3345, 
E-Mail:  
schroeter.sachsenheim@t-online.de,  
Fam. Makkens, Tel. 07147/7676 bzw. 
lothar@makkens.de oder Fam. Teifl-
Veigel, Tel. 07042/9667199. 
Selbstverständlich sind auch Nicht-
mitglieder willkommen. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Hohenhaslach

Eschenhof 
Tageswanderung am 18. September 

Murrhardt – Eschelhof – Hörsch-
bachschlucht – Murrhardt 

Wir fahren mit privatem PKW nach 
Murrhardt (Fahrgemeinschaften). 

Von Murrhardt geht es ein Stück auf 
einer Teerstraße und dann auf Wald-
wegen bis zum Albvereinswander-
heim Eschelhof, wo wir Mittagsrast 
machen. 
Das Wanderheim ist bewirtschaftet 
und es gibt dort Essen und Getränke. 
Nach ca. 1 Stunde Pause geht es auf 
den Georg- Fahrbach- Weg weiter 
in Richtung der wildromantischen 
Hörschbachschlucht mit den rau-
schenden Hörschbachfällen. 

Die Hörschbachschlucht ist bekannt 
für ihre drei Wasserfälle und wird als 
schönste Schlucht im Schwäbisch 
Fränkischen  Wald bezeichnet. 
Vom Hinteren Wasserfall gehen 2 
Wege (ca. 2 km) zum Vorderen Was-
serfall. 
Der Randweg geht oberhalb der 
Schlucht entlang und ist ein gut an-
gelegter Waldpfad mit schöner Sicht 
zum Bachverlauf. 
Der Bachweg ist ein Naturpfad und 
geht direkt am Bach entlang und 
führt über Stock und Stein. Wie in 
anderen Schluchten auch wird der 
Weg zunehmend matschig, schlam-
mig und rutschig. Manchmal kann 
es sein, dass man knöcheltief im 
Schlamm versinkt. 
Beide Wege treffen sich beim Vorde-
ren Wasserfall, von dort geht es dann 
direkt wieder nach Murrhardt. 
Bis auf den Bachweg sind alle Wege 
gut zu begehen, bei manchen Stellen 
und nassem Wetter sind Wanderstö-
cke hilfreich. 
Wanderstrecke ca. 13 km, 
Wanderzeit ohne Pausen ca. 4,5 
Stunden 
Gäste sind herzlich willkommen. 

Abfahrt 9 Uhr am Kindergarten 

Führung Josef Schertzl, Tel.: 07147 - 
900196 

Gauwandertag 
Gauwandertag 9. 10. in Gemmrig-
heim 
Die Ortsgruppe Gemmrigheim lädt 
die Ortsgruppen des Schwäbischen 
Albvereins im Stromberg Gau zu ei-
nem Wandertag am 09.10.2016 ein. 
Die Wege führen rund um den Ort, 
teilweise auf dem Gemmrigheimer 
Rundwanderweg, durch Wälder, 
über Felder, vorbei an Reben und am 
Neckar entlang. 

Höhepunkt der Wanderung wird ein 
Besuch auf Schloss Liebenstein sein. 
Bei einer Führung in historischem 
Gewand erfahren die Teilnehmer 
viel Wissenswertes über die Ge-
schichte des Schlosses und seiner 
Bewohner. 
(Die Teilnahme ist kostenlos, der 
Stromberg Gau übernimmt die Füh-
rungskosten) 

Es werden zwei Wegvarianten ange-
boten, eine längere mit 13 km und 
eine kürzere Variante mit 10 km. 

Unterwegs versorgen sich die Wan-
derer mit Rucksackvesper, gegen 
Ende des Wandertages bietet die 
Ortsgruppe Rote vom Grill sowie er-
frischende Getränke an. 

Treffpunkt ist um 9:30 Uhr der ALDI-
Parkplatz am Ortsausgang Richtung 
Kirchheim (Mühläckerweg 1). Gegen 
16:00 Uhr wird man zurück am Park-
platz sein. 

Um zahlreiche Anmeldungen bis 
Mittwoch 05.10.16 bei Erika und 
Gerhard Reisinger(Tel: 07143 91781, 
g.reisinger@a lbverein-gemmrig-
heim.de, Fax: 07143 964 0) wird ge-
beten 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Häfnerhaslach

Nächste Aktivitäten und 
Programmvorschau 
Pflegeeinsatz Stromberggau (Hof-
berg Füllmenbacher Hof) 

Seit über 25 Jahre pflegt der Strom-
berg Gau im Schwäbischen Albver-
ein das Landschaftsschutzgebiet 
beim Füllmenbacher Hof. Unser 
Pflegetrupp mäht in den nächsten 
Tagen den gesamten Hang, das Mäh-
gut soll am 24.09.2016, von hoffent-
lich vielen Helfern auch Jugendliche 
und Kinder des Stromberg-Gaues 
und der Bevölkerung, abgerecht wer-
den. Nach der Technik der Bergbau-
ern wird das gemähte Gras auf Pla-
nen zu Tal gezogen und dann zur 
Kompostierung abtransportiert. 
 
Wir treffen uns am Samstag, 
24.09.2016 um 9.00Uhr am Park-
platz bei der Wegegabelung zu den 
Jugendhäusern beim Füllmenbacher 
Hof (Treffpunkt in Häfnerhaslach 
um 08:30 Uhr an der Bushaltestel-
le Dorfbrunnen). Wer hat bringt bit-
te Rechen, Gabeln und Arbeitshand-
schuhe mit. Gutes Schuhwerk ist 
notwendig. Für Vesper und Geträn-
ke sorgt der Schwäbische Albverein. 
 
Nach Abschluss der Arbeit treffen 
wir uns gemeinsam zum Mittages-
sen. 
 
Zum 25jährigen Jubiläum wollen wir 
eine kleine Feierstunde durchfüh-
ren. Ich hoffe, dass zu dieser Veran-
staltung viele Helfer kommen wer-
den. 
 
Euer Ehren-Vorsitzender des Strom-
berg Gau 
 
Dieter P. Auracher 
 
3. Albvereinstag auf dem Cannstat-
ter Volksfest 
 
Die geplante Fahrt auf das Cannstat-
ter Volksfest am Sonntag, 25. Sep-
tember 2016 muss leider mangels 
Teilnehmer abgesagt werden. 
 
Apfelbäume zum Abernten gesucht! 
 
Für unseren 3. Kinder- und Jugend-
nachmittag am Samstag, 01. Ok-
tober 2016, bei dem sich einen Tag 
lang wieder alles um das Thema Ap-
fel dreht, suchen wir auch dieses Jahr 
Apfelbäume die wir abernten kön-
nen. 
 
Die Kinder und Jugendlichen (ger-
ne auch mit Eltern), sowie Helfer 
aus der Ortsgruppe werden an die-
sem Tag die Äpfel morgens ernten 
um mittags in der Kelter zu erleben, 
wie wir daraus Saft gewinnen. Mit 
dem gewonnenen Saft beteiligen wir 
uns wieder an der landesweiten Ak-
tion der Schwäbischen Albvereinsju-
gend „Apfelsaftwochen vom 23.09. – 
24.10.2016“. 
 
Wer hier Apfelbäume auf der Gemar-
kung Häfnerhaslach (oder in nächs-
ter Nähe) hat, die er selber nicht 
mehr abernten kann, oder nicht alle 
Äpfel selber benötigt, bitten wir sich 

bei der Jugend- und Familienwartin 
Ilka Springer unter Tel. 07046/880706 
zu melden – falls niemand erreichbar 
ist, bitte Nachricht mit Telefonnum-
mer auf dem Anrufbeantworter hin-
terlassen. 
 
Programmvorschau 
 
09. Oktober 2016 – Baumwipfelpfad 
Schwarzwald, Bad Wildbad 
 
21. Oktober 2016 – Wanderplanbe-
sprechung für 2017 
 
09. November 2016 – Spätlingsmarkt 
(07. – 12. November) im Landratsamt 
Ludwigsburg 
 
11. November 2016 – „Mundart & 
Musik“ mit Bettina Kästle 
 
Informationen zu den Programm-
punkten oder zum Jahrespro-
gramm der Ortsgruppe Häfnerhas-
lach des Schwäbischen Albvereins 
e. V. beim Vorstand Holger Springer
(Tel. 07046/880706) per Mail: haef-
nerhaslach-sav@t-online.de oder im 
Internet: www.haefnerhaslach.alb-
verein.eu 

VdK Großsachsenheim

Monatstreff September 
Zu unserem Monatstreff am Diens-
tag, den 27. September 2016 möch-
ten wir alle Mitglieder und Freunde 
des VdK OV-Großsachsenheim einla-
den. Wir sind ab 14.00 Uhr im Haus 
der Senioren (Schloßgarten ) bei Kaf-
fee und Kuchen und guter Unterhal-
tung zusammen.Auch 
Gäste sind uns immer herzlich will-
kommen. 
Die Vorstandschaft 

Zehn Jahre  
Gleichbehandlungsgesetz 

Seit zehn Jahren gibt es das Allge-
meine Gleichbehandlungsgesetz 
(AGG). Danach ist eine Benachteili-
gung, beispielsweise wegen Behin-
derung oder Alter, im Arbeitsleben 
und bei Massengeschäften des priva-
ten Rechtsverkehrs, ohne sachlichen 
Grund unzulässig.

Die von der Wirtschaft befürchtete 
Klagewelle blieb aus. Der Sozialver-
band VdK begrüßte 2006 das AGG, 
sieht heute – nach zehnjähriger Pra-
xis – Nachbesserungsbedarf und for-
dert ein wirksames gesetzliches Ver-
bot der Benachteiligung von Älteren 
oder von Menschen mit Behinde-
rung beim Abschluss von Versiche-
rungen. 

Von Benachteiligung wegen Alter, 
Behinderung, sexueller Orientierung 
oder Herkunft betroffene Menschen 
können sich an die Antidiskrimi-
nierungsstelle des Bundes wenden, 
was bislang mehr als 15 000 Men-
schen getan haben: Antidiskriminie-
rungsstelle des Bundes, Kapelle-Ufer 
2, 10117 Berlin, www.antidiskrimi-
nierungsstelle.de, Beratungstelefon 
(030) 18 555-1865. 

Kein Nachrichtenblatt  
erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leser-
service in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  
vertrieb@bietigheimerzeitung.de
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VdK Kleinsachsenheim

Kaffeenachmittag 
Hallo liebe VdK-ler 
Am Donnerstag den 22.September 
2016 findet unser nächster Kaffe-
enachmittag statt. 
Die Mitglieder und Freunde sind 
herzlich eingeladen. 
Wir treffen uns wie gewohnt um 
14:30 Uhr im TSV-Vereinsheim in 
Kleinsachsenheim. 
Ich hoffe,daß Sie zahlreich und mit 
guter Laune teilnehmen möchten. 
Es grüßt sie der Vorstand.  

Kirchen

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Herzliche Einladung 
zu Gottesdiensten und 
Veranstaltungen 
Freitag, 16.09. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 17.09. 
12.00 Uhr Kirchliche Trauung von 
Christian Anderssohn und Jessica 
Benecke (Pfarrerin Schleyer). 
Sonntag, 18.09. 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrerin Schleyer). Das Opfer 
ist für die eigene Gemeinde. 
Montag, 19.09. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.15 Uhr Konfi 3 
20.00 Uhr Mittendrin 
Dienstag, 20.09.  
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
19.00 Uhr Dienstagsmänner 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
Mittwoch, 21.09. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.30 Uhr - 15.40 Uhr Gruppe K 21 
Konfirmandenunterricht 
15.50 Uhr - 17.00 Uhr Gruppe K 7  
Konfirmandenunterricht 
17.10 Uhr - 18.20 Uhr Gruppe K 14 
Konfirmandenunterricht 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 22.09.  
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
13.00 Uhr Treffpunkt Busbahnhof 
Großsachsenheim, Ausflug des Seni-
orenkreises Großsachsenheim nach 
Bad Wildbad 
19.00 Uhr Einfach Singen 
Freitag, 23.09. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 24.09.  
17.00 Arienabend im Foyer des Lich-
tenstern-Gymnasiums 
Sonntag, 25.09. Gemeinde- und 
Erntedankfest  
Herzliche Einladung zu unserem 
Gemeinde- und Erntedankfest an 
unserem Gemeindehaus 

Die verschiedenen Gruppen, Krei-
se und Kindergärten unserer Kir-
chengemeinde bieten Ihnen auch 
in diesem Jahr wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm und kuli-
narische Genüsse.  
Wir freuen uns auf eine schönen ge-
meinsamen Tag mit Ihnen! 
10.30 Uhr Familiengottesdienst zum 
Gemeindefest mit dem Posaunen-
chor und dem Schlosskindergarten 
(Pfarrer Hofmann). Das Opfer ist für 
das eigene Gemeindefestprojekt. 
17.30 Uhr Abendandacht mit dem 
Kirchenchor und Vorstellung der 
Konfi-3-Kinder (Pfarrerin Schleyer 
/ Diakonin Renk). Das Opfer ist für 
das Gemeindefestprojekt. 
Montag, 26.09. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.15 Uhr Konfi 3 
Dienstag, 27.09. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
Mittwoch, 28.09. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
15.00 Uhr Konfi-Cup auf dem Sport-
platz in Kleinsachsenheim - Fuß-
ballturnier aller Konfirmand-
engruppen im Kirchenbezirk 
Vaihingen  
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 29.09. 
09.15 Uhr Interkulturelles Frauen-
frühstück 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
19.00 Uhr Hospizgruppe 
 
Arienabend  

Auf dem Bild v.l.: Eva-Katharina 
Horn, Sandra Bildmann, Paul Sabel 
(auf dem Bild fehlt Fabian Grosch).

Frisch und lebendig: Mit dem 
Schwung der letztjährigen Erfol-
ge und voller Elan präsentieren die 
Sachsenheimerinnen Sandra Bild-
mann und Eva-Katharina Horn nun 
zum dritten Mal einen Arienabend. 
Die jungen Sängerinnen führen am 
24. September erneut Arien und Du-
ette aus Opern und Oratorien auf. 
Zum Repertoire gehören u.a. szeni-
sche Duette aus den Opern von W. A. 
Mozart sowie Luigi Arditis Kusswal-
zer „Il bacio“. Besondere Widmung 
gilt dem Liedgesang mit Werken der 
Romantik u.a. von Gaetano Donizet-
ti und Felix Mendelssohn Bartholdy. 
Verstärkt werden die Sopranistin-
nen diesmal durch den Bariton Paul 
Sabel, der in seiner Heimat Nieder-
bayern regelmäßig musikalisch in 
Erscheinung tritt. Wie im vergange-
nen Jahr wird Fabian Grosch die Ge-
sangssolisten am Flügel begleiten 
und selbst solistisch auftreten. 

Das Konzert beginnt am 24. Sep-
tember um 17 Uhr im Foyer des 
Lichtenstern-Gymnasiums Groß-
sachsenheim. Der Eintritt ist frei, 
Spenden zur Deckung der Unkosten 
werden gerne angenommen. 

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Sonntag, 18. September 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst (Präd. Eber-
hardt) 
Montag, 19. Sept. 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus Ochsenbach 
Mittwoch, 21. Sept. 2016 
14.30-15.30 Uhr Konfirmandenun-
terricht im Gemeindehaus Ochsen-
bach 
Donnerstag, 22. Sept. 2016 
14.00 Uhr Gemeindenachmittag in 
der Pfarrscheuer 
"Mit Liedern und Musik in den gol-
denen Herbst" lautet das Motto, 
mit Musiker Erich Knodel 
Freitag, 23. Sept. 2016 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 
Sonntag, 25. Sept. 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst (Präd. Syring) 
Montag, 26. Sept. 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus Ochsenbach 
Dienstag, 27. Sept. 2016 
19.00 Uhr Jugendkreis HOST im Ju-
gendhaus Ochsenbach 
19.00 Uhr Redaktionsteam Gemein-
debrief im Pfarrhaus 
Mittwoch, 28. Sept. 2016 
14.30-15.30 Uhr Konfirmandenun-
terricht im Gemeindehaus Ochsen-
bach 
Freitag, 29. Sept. 2016 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Sonntag, 18.09. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrhaus 
09.45 Uhr Gottesdienst/Jugendsonn-
tag mit integrierter Abendmahlsfei-
er in Herrnhuter Form, Alkoholfrei 
in Einzelkelchen (Pfarrer Wanner), 
es spielt die JuGo Band. Das Opfer 
ist für die Jugendwoche. Die Klein-
kinder werden während des Gottes-
dienstes zur Kinderbetreuung ver-
abschiedet. Im Anschluss laden wir 
zum Kirchenkaffee ein. 
09.45 Uhr Beginn der Kinderkirche 
im Gemeindehaus mit einem Früh-
stück 
20.00 Uhr Familienbibelkreis 
Dienstag, 20.09. 
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe „Pur-
zeltreff“ 
Mittwoch, 21.09. 
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe „Zwer-
gentreff“ 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
20.00 Uhr Sportgruppe, Kirbachtal-
halle 
20.00 Uhr Gebetsabend
Donnerstag, 22.09. 
16.30 Uhr Beginn Abenteuerland 
17.00 Uhr Girls Time, Mädchenjung-
schar für Mädchen ab der 5. Klasse 

Freitag, 23.09. 
20.00 – 22.00 Uhr Kinderkleider-
markt im Gemeindehaus 
Sonntag, 25.09. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrhaus 
09.45 Uhr Gottesdienst/Israelsonn-
tag, Dekan i.R. Rainer Uhlmann 
Das Opfer für ein Israelprojekt des 
EDI. Die Kleinkinder werden wäh-
rend des Gottesdienstes zur Kin-
derbetreuung verabschiedet. Im 
Anschluss laden wir zum Kirchen-
kaffee ein. 
09.45 Uhr Kinderkirche im GH 
20.00 Uhr Familienbibelkreis 
Montag, 26.09. 
20.00 Uhr Sitzung des Kirchenge-
meinderats im Pfarrhaus 
Dienstag, 27.09. 
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe „Pur-
zeltreff“ 
Mittwoch, 28.09. 
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe „Zwer-
gentreff“ 
15.00 – 19.00 Uhr Konficup in Klein-
sachsenheim 
20.00 Uhr Sportgruppe, Kirbachtal-
halle 
Donnerstag, 29.09. 
16.30 Uhr Beginn Abenteuerland 
17.00 Uhr Girls Time 
 
Auch in diesem Jahr möchten wir die 
Kirche für das Erntedankfest mit Ga-
ben aller Art schmücken. Wer Obst, 
Gemüse, Blumen und vieles mehr 
dazu beisteuern kann, der kann die 
Gaben am Samstag, 01.10. zwischen 
7.30 und 12.00 Uhr in der Kirche ab-
geben. Alle Gaben werden dem Le-
benszentrum Adelshofen zur Verfü-
gung gestellt. 
 
Wir suchen Gastfamilien für 20 jun-
ge Menschen, die im Rahmen des 
Orientierungsjahr Korntal die von 
So. 06. 11. – So. 13.11. die Jugendwo-
che „Who am I“ im Kirbachtal durch-
führen werden. Es handelt sich über-
wiegend um Missionskinder / Third 
Culture Kids (TCK) im Alter zwi-
schen 17 und 23 Jahren, die den Wie-
dereinstieg ins deutschsprachige 
Europa schaffen wollen, die auf der 
Suche nach dem richtigen Beruf sind 
und die sich selbst und Gott besser 
kennen lernen wollen. 
Mit der Jugendwoche wollen wir be-
sonders unsere 14-17-jährigen Ju-
gendlichen im Kirbachtal erreichen 
und ansprechen. Damit sich unsere 
Gäste innerhalb kürzester Zeit wohl 
fühlen, sollten auch unsere Gastfa-
milien aus dem Kirbachtal mindes-
tens ein Familienmitglied im Alter 
von 14-17 haben, das als Ansprech-
partner bei der „Schnellintegration“ 
unterstützt.  
Benötigt wird ein Dach, ein Bett und 
das tägliche Frühstück. Tagsüber 
werden die Teilnehmer „auf Ach-
se“ sein, d.h. auch das Mittag- bzw. 
Abendessen werden unsere Gäste 
zentral einnehmen. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wollen Sie sich für eine Woche auf 
das Experiment einlassen und für 
eine Woche den gewohnten Komfort 
etwas teilen? Dann scheuen Sie sich 
nicht, mit Markus Eßlinger Kontakt 
aufzunehmen. Er beantwortet auch 
gerne etwaige Fragen. 
Kontaktdaten: Markus.Esslinger@t-
online.de oder Tel: 07046/930060
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Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Regelmäßige Termine 
Montags 
17.00 Uhr Mini-Jungschar 1.+2. Klas-
se 
19.00 Uhr Plunge 
19.30 Uhr 18plus-Kreis 
Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe I ab 
ca. 6 Monaten 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwochs 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe II ab 
ca. 6 Monaten 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Freitags 
19.00 Uhr Cliff 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Samstag, 17. September 2016 
19.00 Uhr 7up – Das Jugendcafé 
Sonntag, 18. September 2016 
10.00 Uhr Kinder- und Teeniekirche 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
(Pfarrer Wenzke), es spielt die Com-
bo 1; anschl. Kirchencafé (Förder-
verein) 
Dienstag, 20. September 2016 
20.00 Uhr Bibellesetreff (Luther-
schrift) 
Mittwoch, 21. September 2016 
20.00 Uhr Pusteblume – Treffpunkt 
Frau; „Sing mit!“ – Das Wunschkon-
zert mit Christiane Schwarze 
Donnerstag, 22. September 2016 
Ausflug des Offenen Nachmittags 
ins Museum der Alltagskultur in 
Waldenbuch 
Samstag, 24. September 2016 
9.00 Uhr Apfelsaftaktion. Jeder-
mann ist eingeladen, mitzuhelfen! 
13.00 Uhr Sachsenheimer Kindersa-
chenbasar 
Sonntag, 25. September 2016 
10.00 Uhr Kinder- und Teeniekirche 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin 
Gudrun Strecker) 
Mittwoch, 28. September 2016 
15.00 Uhr Konfi-Cup auf dem Sport-
gelände Kleinsachsenheim 
19.00 Uhr Besuchsdiensttreffen 
Donnerstag, 29. September 2016 
19.00 Uhr Alpha-Kurs, 1. Abend 
19.30 Uhr Gebetstreff 

Sing mit! – Wunschkonzert 
Haben Sie Lieder im Kopf, die Sie 
gerne mal wieder singen möchten? 
Dann dürfen Sie diesen Wunsch im 
Frauentreff Pusteblume am Mitt-
woch, 21. September, gerne äußern. 
Christiane Schwarze wird Sie und 
uns am Klavier begleiten. Beginn ist 
um 20 Uhr im Gemeindehaus. 

Apfelsaftaktion 2016 
Mit der Auflese- und Versaftungs-
aktion sorgen wir dafür, dass es wei-
terhin Apfelsaft aus eigener Ernte in 
bekannt guter Qualität gibt. Der Ver-
kauf unseres Apfelsaftes aus Klein-
sachsenheimer Streuobstwiesen ist 
für einen guten Zweck bestimmt.

Der Erlös ist je zur Hälfte für unse-
re Jugendreferentenstelle und unse-
re Kirchenrenovierung. Bitte unter-
stützen Sie unsere Aktion, in dem Sie 
unseren guten Apfelsaft kaufen, aber 
auch beim Einsammeln. Jeder Hel-
fer ist willkommen. Unsere Termine 
sind am Samstag, 24.09., 15.10. und 
29.10.2016, jeweils um 9.00 Uhr Wir 
treffen uns am Gemeindehaus. 
 
Alpha? Der Kurs für Sinnsucher. 
Gibt es mehr im Leben? Diese Frage 
ist nicht neu, sie ist sogar sehr alt. Sie 
ist relevant, ganz gleich zu welcher 
Zeit und an welchem Ort. 
Der Alpha Kurs ist für alle Menschen 
weltweit gemacht, die Fragen ans Le-
ben haben. 
Der Kurs beginnt am 29. September 
und findet ab 19.00 Uhr im Gemein-
dehaus der Evang. Kirchengemein-
de Kleinsachsenheim statt. Der Kurs 
geht über zehn Abende und ein Wo-
chenende. 
Ablauf: Abendessen, Referat zu einer 
Grundaussage des christlichen Glau-
bens, Kleingruppe zur Vertiefung 
des Gehörten. Ende gegen 21.30. 

Info und Anmeldung: 
Evang. Pfarramt Kleinsachsenheim, 
Telefon 07147/7126. eMail: Pfarramt.
Kleinsachsenheim@elkw.de oder 
bei Hans und Ulrike Delesky unter 
hans_delesky@gmx.de 
Infos gibt es auch unter: 
www.kirche-kleinsachsenheim.de 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Wir laden herzlich ein! 
Sonntag, 18. Sept. 2016 
10.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Eberhardt) 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
Montag, 19. Sept. 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr Frauenchor 
20.00 Uhr s‘Chörle 
Mittwoch, 21. Sept. 2016 
14.30-15.30 Uhr Konfirmandenun-
terricht im Gemeindehaus 
Freitag, 23. Sept. 2016 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Sonntag, 25. Sept. 2016 
10.30 Uhr Gottesdienst (Präd. Sy-
ring) 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
ab 18.00 Uhr Jugendtreff „tANKE“ 
geöffnet 
Montag, 26. Sept. 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr Frauenchor 
Dienstag, 27. Sept. 2016 
19.00 Uhr Jugendkreis HOST im Ju-
gendhaus 
19.00 Uhr Redaktionsteam Gemein-
debrief im Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Mittwoch, 28. Sept. 2016 
14.30-15.30 Uhr Konfirmandenun-
terricht im Gemeindehaus 
Freitag, 30. Sept. 2016 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 

Herzlich Willkommen zu 
unseren Veranstaltungen 
Freitag, den 16. September 2016  
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 18. September 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Montag, den 19. September 2016 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 20. September  2016 
16.00 Uhr Royal Rangers Starter 
Donnerstag, den 22. September 
2016 
09.30 Uhr Gebet 
17.00 Uhr Royal Rangers  
Freitag, den 23. September 2016  
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 24. September 2016  
Go4Teens-Wochenende 
Sonntag, den 25. September 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Montag, den 26. September 2016 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Donnerstag, den 29. September 
2016 
09.30 Uhr Gebet 
17.00 Uhr Royal Rangers 
Freitag, den 30. September 2016  
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 

Sonntag, den 02. Oktober 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 16. September 2016 
09.00 Uhr Einschulungs-Gottes-
dienst in der ev. Kirche in Hohen-
haslach 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
 
Samstag, 17. September 2016 
09.00 Uhr Einschulungs-Gottes-
dienst in der ev. Kirche in Horrheim 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in 
Oberriexingen 
 
Sonntag, 18. September 2016 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst beim 
Weindörfle in Horrheim 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim 
11.30 Uhr Taufe von Julia Theresa 
Grohnberg in der Franziskuskirche 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des 
Dekanats in der Schlosskirche in 
Ludwigsburg mit Pfarrer i.R. Her-
mann Rupp, Vaihingen-Horrheim; 

Innenaufnahme der St. Fabiankirche in Sachsenheim. 
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musikalische Begleitung durch das 
Akkordeon-Ensemble unter Leitung 
von Dieter Wenzel. 

Montag, 19. September 2016 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe im 
Franziskushaus 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 

Dienstag, 20. September 2016 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des 
Kirchengemeinderats im Neben-
raum von St. Martin in Horrheim, 
um alle Möglichkeiten, wie es mit 
St. Martin in Horrheim weitergehen 
soll, zu diskutieren, zu planen und 
darüber nachzudenken. Alle Inter-
essierten – besonders alle 
Horrheimer Katholiken, sind dazu 
sehr herzlich eingeladen 

Mittwoch, 21. September 2016 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
13.00 Uhr Treffen Frauenkreis – Ex-
kursion ins Blühende Barock nach 
Ludwigsburg 

Donnerstag, 22. September 2016 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
20.00 Uhr KGR-Sitzung 
 
Freitag, 23. September 2016 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
 
Samstag, 24. September 2016 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
in Horrheim 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in 
Oberriexingen 
 
Sonntag, 25. September 2016 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim 
10.30 Uhr Familiengottesdienst zum 
Erntedank in Sersheim 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des 
Dekanats in der Schlosskirche in 
Ludwigsburg mit stellv. Dekan Sven 
Salwiczek, Ludwigsburg. 
 
Montag, 26. September 2016 
09.30 Uhr Krabbelgruppe im Fran-
ziskushaus 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
 
Mittwoch, 28. September 2016 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
 
Donnerstag, 29. September 2016 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
 
Freitag, 30. September 2016 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
 
Wir laden Sie herzlich ein - unsere 
Angebote sind für alle offen, weitere 
Informationen erhalten Sie beim: 
Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim,  
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 16. September 2016 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Samstag, 17. September 2016 
18.00 Uhr Festgottesdienst zum Kir-
chenpatrozinium 
 
Freitag, 23. September 2016 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Sonntag, 25. September 2016 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim,  
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Herzliche Einladung! 
Freitag, 16. September 
20.00 Uhr Jugendchorprobe in Horr-
heim 

Samstag, 17. September 
10.00 Uhr Bezirkskinderchorprobe 
in Freiberg 
10.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
in Oberriexingen 
 
Sonntag, 18. September 
09.30 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntagsschule und Vorsonntags-
schule 
09.30 Uhr Gottesdienst für Jugend-
liche in Illingen 
 
Dienstag, 20. September 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 21. September, Weltge-
betstag des Friedens 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Freitag, 23. September 
19.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Sachsenheim 
 
Samstag, 24. September 
09.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Sachsenheim 
18.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntagsschule und Vorsonntags-
schule 
 
Sonntag, 25. September 
10.00 Uhr Bezirksapostel Micha-
el Ehrich in München; Gottesdienst 
für Amtsträger; Live-Übertragung 
nach Sachsenheim 
 
Montag, 26. September 
18.00 Uhr Trauergesprächskreis in 
Zuffenhausen 
19.30 Uhr Jugendzusammenkunft in 
Sachsenheim 
Dienstag, 27. September 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 28. September 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Donnerstag, 29. September 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe 
Freitag, 30. September 
15.30 Uhr Religionsunterricht 
19.30 Uhr Örtliche Ämterversamm-
lung 
 
Sonntag, 2. Oktober; Erntedank 
09.30 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntagsschule und Vorsonntags-
schule 
 
Weitere Infos unter:
www.nak-sachsenheim.de

Sonstige Mitteilungen

UKBW – die gesetzliche 
Schülerunfallversicherung 
in Baden-Württemberg 
Ihr Kind geht jetzt zur Schule – dann 
ist es automatisch bei uns versichert 

Der Schulbeginn ist für die Erstkläss-
ler natürlich etwas ganz Besonderes 
– jetzt gehört man zu den „Großen“. 
Neben den neuen Herausforderun-
gen in der Schule ist der Schulweg für 
viele Kinder der erste Weg, den sie al-
lein bewältigen müssen. 
Für Sie als Eltern ist es beruhigend 
zu wissen, dass Ihr Kind sowohl in 
der Schule als auch auf dem Schul-
weg unter dem Schutz der gesetzli-
chen Unfallversicherung steht. Hier-
für brauchen Sie keine Versicherung 

abzuschließen. Der Gesetzgeber hat 
seit 1971 dafür gesorgt, dass Schüle-
rinnen und Schüler wie alle Arbeit-
nehmer gesetzlich unfallversichert 
sind. Diese gesetzliche Versicherung 
kostet Sie nichts, die Aufwendun-
gen werden von den Kommunen und 
dem Land getragen. 
Prävention  
wird bei der UKBW großgeschrieben. 
Die UKBW ist im präventiven Bereich 
Ansprechpartner für die Schulen 
in Sachen Gesundheitsschutz. Aber 
auch im Straßenverkehr und auf dem 
Schulweg sorgen wir gemeinsam mit 
Partnerorganisationen durch geeig-
nete Projekte und Maßnahmen für 
mehr Sicherheit. 
Umfassender Unfallversicherungs-
schutz  
besteht bei allen Tätigkeiten, die mit 
dem Schulbesuch im Zusammen-
hang stehen, insbesondere: 
• während des Unterrichts und in 
den Pausen 
• bei sonstigen offiziellen Schulver-
anstaltungen außerhalb der Schule, 
wie zum Beispiel:
Ausflüge, Klassenfahrten, Schul-
landheim usw. 
• im Rahmen der Schülermitverwal-
tung 
• bei der Teilnahme an unmittelbar 
vor oder nach dem Unterricht von 
der Schule oder im Zusammenwir-
ken mit ihr durchgeführten Betreu-
ungsmaßnahmen 
• auf den Wegen zur und von der 
Schule, Schulveranstaltungen, un-
abhängig davon, wie diese zurück-
gelegt werden (zu Fuß, mit dem 
Fahrrad, Auto oder öffentlichen Ver-
kehrsmitteln) 
 
Unsere Leistungen  
Ist ein Unfall passiert, leistet die 
UKBW: 
• Erstversorgung im Rahmen der 
Ersten Hilfe 
• ärztliche und zahnärztliche Be-
handlung 
• Versorgung mit Arznei- und Heil-
mitteln 
• Krankengymnastik und andere 
ärztlich verordnete Therapieformen 
• ambulante und stationäre Pflege 
• Verletztenrente bei bleibenden Un-
fallschäden 
Diese Aufzählung ist nur beispiel-
haft, um Ihnen zu verdeutlichen, 
dass Ihr Kind nach einem Unfall 
optimal versorgt wird. Die von den 
Schulen angebotene Zusatzversiche-
rung hat mit uns nichts zu tun und 
ist ein Angebot eines privaten Versi-
cherungsunternehmens. 
Weitere Informationen finden Sie 
unter: www.ukbw.de und bei Fragen 
sind wir gerne für Sie da.
 
Wir wünschen Ihnen und Ihrem 
Kind einen guten Schulstart. 
Ihre UKBW 
Internet: www.ukbw.de
E-Mail: info@ukbw.de 

alwa-Stiftung:  „alwa ist 
leben“-Preis 
„Leben ist Bewegung“, so lautet im 
Jahr 2016 das Motto des „alwa ist 
leben“-Preises der alwa-Stiftung, 
Sachsenheim. Mit insgesamt 15.000 
Euro unterstützt die Stiftung dies-
mal Projektideen rund um die The-
men Sport, Bewegung und Mobili-
tät. 
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Vereine, Hochschulen, Schulen, Kin-
dergärten und sonstige gemeinnüt-
zige Organisationen können sich für 
die Unterstützung durch den „alwa 
ist leben“-Preis bewerben. Voraus-
setzung ist, dass sie Projekte zum 
Thema Sport, Bewegung oder Mobi-
lität einreichen. Bewerbungsschluss 
ist der 30. Oktober 2016. Der „alwa ist 
leben“-Preis 2016 ist mit insgesamt 
15.000 Euro dotiert. 

"Die eingereichten Ideen können in 
völlig unterschiedliche Richtungen 
gehen. Ob ein spezielles Sportange-
bot für Schüler an einer Schule, die 
Errichtung eines Aktivspielplatzes 
oder eines Trimm-Dich-Pfads in ei-
ner Gemeinde, ein Trainings-Camp 
eines Sportvereins oder die Entwick-
lung von Materialien oder Apps für 
mehr Bewegung oder andere Kon-
zepte – wir nehmen alle Bewerbun-
gen rund um das Thema Bewegung 
an", erläutert Denise Kaufmann, Ku-
ratoriumsmitglied der alwa Stiftung 
die Bewerbungsmöglichkeiten. 

Das Kuratorium der alwa-Stiftung 
wählt unter allen Bewerbungen die 
Preisträger aus und entscheidet über 
die Höhe der einzelnen Fördergel-
der. Ob ein Konzept bereits realisiert 
wird oder erst in Planung ist, spielt 
dabei keine Rolle. 

Teilnahmebedingungen und Anmel-
deformular gibt es auf www.alwa-
mineralwasser.de/stiftung/preis.
php 
 
Über den „alwa ist leben“-Preis: 
Der „alwa ist leben“-Preis wurde 
2015 von der alwa-Stiftung, Sachsen-
heim, das erste Mal vergeben. Jähr-
lich wechselnde Themen stehen im 
Fokus der Förderung, um möglichst 
vielen Anliegen eine Plattform zu 
bieten. Im vergangenen Jahr lautete 
das Motto „Leben ist Lernen“. 
Im letzten Jahr gingen die Fördergel-
der mit jeweils 5.000 Euro an den Ju-
do-Sportverein Speyer e.V. und den 
Kinder und Jugend Arche Karlsruhe 
e.V., mit jeweils 2.500 Euro an die Ge-
nerationenwerkstatt des Offene Ju-
gendwerkstatt Karlsruhe e.V. und die 
Stuttgarter Jugendhaus gGmbH und 
mit jeweils 1.250 Euro an das Leib-
niz-Gymnasium Östringen und die 
Bischof von Lipp Schule Mulfingen. 
Die eingereichten Konzepte waren 
sehr unterschiedlich. Von der Steige-
rung der Lernmotivation durch ein 
Mehrgenerationenkonzept über das 
Aufzeigen und Reflektieren von al-
ternativen Handlungsmöglichkei-
ten bei sozial unangepasstem Ver-
halten in Alltagssituationen bis hin 
zu einem Nachhaltigkeitskalender, 
durch den zu mehr Achtung auf Um-

welt und Mitmenschen aufgefordert 
wird, war alles dabei. 

Jägervereinigung 
Ludwigsburg e.V. 
Vorbereitungskurs
zur Jägerprüfung 2016/2017 

Der oben genannte Kurs wird von der 
Jägervereinigung Ludwigsburg e.V. 
durchgeführt. Informationsabend 
ist am Mittwoch, 14. September 2016, 
19.00 Uhr. Kursbeginn: Montag, 19. 
September 2016 – 19.00 Uhr.  
Informationsabend und Kurs fin-
den im Schützenhaus in Neckar-
weihingen statt. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie im Internet 
unter www.kjv-lb.de . Bei speziel-
len Fragen können Sie sich auch ger-
ne die Lehrgangsleiter Herrn Pe-
ter Schütz, Tel.: 0176-53444895, oder
Herrn Bernd Trelle, Tel. 07144- 81 
62335 wenden. 

Energiewendetage in
Ludwigsburg 
Am 17. und 18. September: „Unter-
wegs auf dem Klimapfad - zu Fuß 
und mit dem Rad“ 
Spannende Energieprojekte in Lud-
wigsburg und hilfreiche Tipps, wie 
man in der Stadt klimafreundlich 
mobil sein kann, gibt es auf dem 
„Klimapfad Ludwigsburg“ zu ent-

decken. Die Stadt Ludwigsburg bie-
tet dazu am Samstag, 17. und Sonn-
tag, 18. September 2016 im Rahmen 
der landesweiten Energiewendetage 
und der europäischen Mobilitätswo-
che eigene Aktionen und Führungen 
an, zusammen mit den Ludwigsbur-
ger „Nachhaltigkeitsguides“. 

Wie ist man in Ludwigsburg um-
weltfreundlich unterwegs? Woher 
kommt der grüne Strom für die E-
Fahrzeuge? Auf diese Fragen geben 
Nachhaltigkeitsguides und Energie-
Experten an ausgewählten Statio-
nen des Klimapfads Antworten und 
zeigen Beispiele, wie jeder im Alltag 
zur Energiewende und zum Klima-
schutz beiträgt. Am Samstag kann 
man sich außerdem mit dem „Fahr-
radmixer“, der auf dem Rathausplatz 
beim Wochenmarkt steht, einen fri-
schen Smoothie selbst erradeln. Und 
am Sonntag gibt es zusätzlich die 
Möglichkeit, für die Radtour auf dem 
„Klimapfad Ludwigsburg“ kostenfrei 
ein „Ludwigsburg Bike“ als Fahrrad 
oder Pedelec an der Radstation aus-
zuleihen. 
 
Was ist der „Klimapfad Ludwigs-
burg“ eigentlich? 

„Natürlich ist der Klimapfad kein 
richtiger Wanderweg, sondern sinn-
bildlich gemeint“, sagt Isabel-Ca-
therin Staiger vom Referat Nachhal-
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
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SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende
von YouTube an, weil der Dienst
seine Aufgabe erfüllt habe – es
sei nur ein mehrjähriger Video-
Wettbewerb gewesen. Jetzt habe
man genug Material, um am 1.
April endlich den Sieger zu küren
und die Website dichtzumachen,
hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe
nun eine Aromen-Datenbank mit
mehr als 15 Millionen Gerüchen.
Für Smartphones mit dem Google-
Betriebssystem Android gebe es
jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-
detektor. Als Beispiel für einen be-
kannten Geruch wurde unter ande-
rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-
tierte in Anlehnung an die anste-
hende Computer-Brille von Google
ihre eigene Version mit dem Namen
„Guardian Goggles“, die zu allem,
was man sieht, ihre Kommentare ab-
gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um
selber zu denken“, lautet das Werbe-
motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm
München. Der FC Bayern München
musste seine Meisterfeier in der Fuß-
ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-
tagen. Dafür schossen sich die Münch-
ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV
für das heutige Viertelfinal-Hinspiel
in der Champions League warm. Se-
rie-A-Tabellenführer Juventus Turin
wird jedoch ein anderes Kaliber sein.
Und italienische Klubs zählen spätes-
tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln
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Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie
selbst ausgerufen hat, droht mit
Blick auf den anstehenden Bun-
destagswahlkampf zum Bume-
rang zu werden. Die steigenden
Strompreise verärgern Verbrau-
cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie
nicht schaffen. Die Wirtschaft be-
wertet die Bilanz von Schwarz-
Gelb ohnehin zunehmend kri-
tisch. Merkel & Co können es sich
nicht leisten, auf diese Stimmen
zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang

KOMMENTAR · STROMPREISE
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ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“

Kommentar

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTANAFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa
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SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  
dpa
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Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

von YouTube an, weil der Dienst

seine Aufgabe erfüllt habe – es

sei nur ein mehrjähriger Video-

Wettbewerb gewesen. Jetzt habe

man genug Material, um am 1.

April endlich den Sieger zu küren

und die Website dichtzumachen,

hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

nun eine Aromen-Datenbank mit

mehr als 15 Millionen Gerüchen.

Für Smartphones mit dem Google-

Betriebssystem Android gebe es

jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-

detektor. Als Beispiel für einen be-

kannten Geruch wurde unter ande-

rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

tierte in Anlehnung an die anste-

hende Computer-Brille von Google

ihre eigene Version mit dem Namen

„Guardian Goggles“, die zu allem,

was man sieht, ihre Kommentare ab-

gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um

selber zu denken“, lautet das Werbe-

motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm

München. Der FC Bayern München

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  
eb

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln
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T
eilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

selbst ausgerufen hat, droht mit

Blick auf den anstehenden Bun-

destagswahlkampf zum Bume-

rang zu werden. Die steigenden

Strompreise verärgern Verbrau-

cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

nicht schaffen. Die Wirtschaft be-

wertet die Bilanz von Schwarz-

Gelb ohnehin zunehmend kri-

tisch. Merkel & Co können es sich

nicht leisten, auf diese Stimmen

zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
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Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Istanbul/Berlin

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess
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Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
AFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“
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im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen
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wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-
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KOMMENTAR
KOMMENTAR

Exklusive Vorteile für Abonnenten

2016201620162016

Kundennummer 

12345678

Gültig bis

31.12.2016

Ute Mustermann

Sichern Sie sich Ihren persönlichen Einkaufsvorteil!Sichern Sie sich Ihren persönlichen Einkaufsvorteil!10% 
Rabatt*

Exklusive Vorteile für unsere Abonnenten

Abomax«
www.abomax.bietigheimerzeitung.de
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* 10% Rabatt auf die Gesamtrechnung Ihres Einkaufs. Ausgenommen sind Änderungskosten. 
Der Abomax-Rabatt kann nicht mit anderen Aktionen kombiniert werden.

Modehaus Kittel e.K.
Hauptstraße 21
74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon (07142) 4 26 09

Mo. – Fr. 9.30 – 19.00 Uhr
Sa.  9.30 – 18.00 Uhr

post@modehaus-kittel.de
www.modehaus-kittel.de

Inserieren bringt Erfolg!
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Bürgersprechstunde von 

Bürgermeister Fiedler 

Bürgermeister Horst Fiedler bietet 

eine Bürgersprechstunde in Klein-

sachsenheim an. 

Diese findet am 

 

Die öffentliche Sitzung, zu der die 

Bevölkerung herzlich eingeladen 

wird, hat folgende Tagesordnung: 

 
Feststellung, ob Hinderungsgrün-

de für den Eintritt der bestellten 

Bezirksbeiräte vorliegen 

Verpflichtung der neu bestellten 

Bezirksbeiräte 

Verschiedenes, Anregungen und 

Anfragen 
Die Tagesordnung und die Sit-

zungsunterlagen können zwei 

Tage vor der Sitzung unter http://

www.sachsenheim.de eingesehen 

werden. 
 
Annette Messer, Stadtteilbeauf-

tragte 

Sommer am Schloss 2015 

Sachsenheim shoppt und 

rockt 

Liebe Besucher, 

nutzen Sie liebe Sachsenheimer, 

liebe Gäste aus Nah und Fern 

dieses Wochenende zum Feiern, 

Bummeln und Shoppen im gesam-

tenStadtgebiet und im Gewerbege-

biet Holderbüschle. 

Zu Ihrer Unterhaltung rockt am 

Samstag Abend die Live-Band 

„Colorados“ im Äußeren Schloß-

hof, sowie die Rockband „Red-

house“ in der Lammstraße. 

Der Sonntag beginnt um 11:30 Uhr 

im Äußeren Schloßhof mit einem 

Frühshoppen und natürlich auch 

mit musikalischer Bekleidung. 

Zum Weißwurstfrühstück können 

Sie gleich mit der Life-Band „Fire-

mans Friends“ einstimmen lassen. 

Ab 14 Uhr geht es dann gleich auf 

dem Schloßhof mit der schwäbi-

schen Live-Band „Drecksglomb“ 

weiter. Eine Tanzeinlage des TVG 

Nachwuchses erwartet Sie zwi-

schen 16 und 18 Uhr. 

Die TVG „Tanzmäuse“ und TVG 

„New Cool Kids“, werden Ihnen 

dann ihr Können vorführen. 

Die Musiker der Rock-Coverband 

„Rustics“ werden Sie am Sonntag 

von 18-20 Uhr im Äußeren Schloß-

hof gut unterhalten. 

Bewirtung findet sowohl im Äuße-

Mitteilungen der Stadtverwaltung

www.sachsenheim.de

Ausgabe-Nr. 15

Freitag, 17. Juli 2015

Jahrgang 2015

Sie haben
           das

... dann rufen Sie unseren Vertrieb unter der Rufnummer:
0 71 42 / 40 32 31 an oder faxen Sie uns unter: 0 71 42 / 40 31 22

nicht 
erhalten?
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tige Stadtentwicklung bei der Stadt 
Ludwigsburg. „Die Spuren des Kli-
mapfades führen über bekann-
te Straßen und Plätze in der Stadt. 
Nach und nach sind dort für den Kli-
mapfad Stationen ausgewählt und in 
einer Broschüre zusammengestellt 
worden.“ Die Führungen überneh-
men an diesem Wochenende die drei 
Nachhaltigkeitsguides Lizzy Jöckel 
und Werner Burkhardt sowie Roswi-
tha Matschiner von der Radwegein-
itiative. Die Touren führen zu neun 
Stationen wie dem Wissenszentrum 
Energie, der städtischen Elektromo-
bil-Garage und der Radstation, aber 
auch zum Grünen Zimmer und zur 
neuen Mensa des Schulzentrums 
Mitte, dem ersten städtischen Nied-
rigstenergiegebäude mit vorbildli-
chen Standards. 

Ludwigsburg hat sich mit seinem in-
tegrierten Klimaschutz- und Ener-
giekonzept konkrete Ziele gesetzt: 
„Wir wollen eine Reduzierung auf 
eine Emission von fünf Tonnen Koh-
lendioxid pro Kopf und Jahr bis 2020 
erreichen - das bedeutet eine Reduk-
tion gegenüber dem Jahr 1990 um 
etwa 25 Prozent“, erklärt die Klima-
schutz-Expertin Staiger. „Zum Ver-
gleich: die EU möchte die Treibh-
ausgas-Emissionen bis 2020 um 20 
Prozent gegenüber 1990 reduzieren. 
Langfristiges Ziel der Stadt ist, bis 
2050 klimaneutral zu werden, also 
maximal zwei Tonnen Kohlendioxid 
pro Kopf und Jahr zu emittieren“, 
sagt Staiger. „Die Ludwigsburger 
Maßnahmen und Handlungsemp-
fehlungen dafür finden sich im inte-
grierten Klimaschutz- und Energie-
konzept der Stadt. Jeder kann dazu 
seinen Beitrag leisten, die Kohlendi-
oxid-Emissionen reduzieren und da-
mit die nachhaltige Stadtentwick-
lung voranbringen.“ 

Die Aktionstage am 17. und 18. Sep-
tember sollen beitragen, die Energie-
wende vor Ort gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern und wei-
teren Akteuren umzusetzen. Alle In-
fos dazu gibt es auch auf: www.wis-
senszentrum-energie.de 

Das Programm der Energiewende-
tage in Ludwigsburg 

Samstag, 17. September, 8-14 Uhr: 
„Testen Sie den Fahrradmixer - ge-
nießen Sie einen selbst erradelten 
Smoothie!“ Ort: Aktionsstand auf 
dem Rathaushof 

Samstag, 17. September, 11 Uhr: „Un-
terwegs auf dem Klimapfad - Entde-
ckungstour Innenstadt“ mit Werner 
Burkhardt und um 14 Uhr: „Unter-
wegs auf dem Klimapfad - Entde-
ckungstour Innenstadt“ mit Lizzy 
Jöckel. Einblicke in Zukunftstechno-
logien und Ausblicke in eine nach-
haltige Stadtentwicklung mit Ex-
perten vor Ort. Stationen sind unter 
anderem das Wissenszentrum Ener-
gie, die E-Mobil-Garage, die Rad-
station, die Photovoltaik-Anlagen 
der Solarinitiative und die Mensa 
des Schulzentrums Mitte, dem ers-
ten städtischen Niedrigst-Energiege-
bäude mit vorbildlichen Standards. 
Treffpunkt: Aktionsstand auf dem 
Rathaushof. 

Sonntag, 18. September, 14 Uhr: „Zu-
kunft findet Stadt - mit dem Rad un-
terwegs auf dem Klimapfad“. Rad-
tour mit Roswitha Matschiner 
(Ludwigsburger Radwegeinitiative), 
Dauer etwa 3 Stunden, Treffpunkt: 
Radstation am Bahnhof, Pflugfelder 
Straße 19. Jeder kann mit dem eige-
nen Rad vorbeikommen oder sich für 
die Tour kostenlos ein Ludwigsburg 
Bike als Fahrrad oder Pedelec unter 
Telefon 07141/910-3191 oder E-Mail 
an energie@ludwigsburg.de reser-
vieren. 

Kursprogramm der Familien-
bildung Vaihingen/Enz e.V. 
Folgende Kurse und Veranstaltun-
gen beginnen: 
 
F 57 - Kinderbetreuung Kleinglatt-
bach für Kinder ab ca. 2 Jahren, die 
noch nicht in den Kindergarten ge-
hen. Sie können hier erste Erfahrun-
gen mit Gleichaltrigen machen; Müt-
ter und Kinder können Loslassen 
üben.. Mo .+ Do. ab 19.9.; jeweils von 
9.00 – 11.15 Uhr, Ev. Gemeindehaus 
Kleinglattbach. 
 
G 140 /G 141– Fit Mix: Ein bunter 
Mix an Übungen um das Herzkreis-
laufsystem zu trainieren sowie auch 
alle Hauptmuskelgruppen zu kräf-
tigen bzw. zu dehnen. Verschiede-
ne Kleingeräte kommen zum Einsatz 
und unterschiedlichen Entspan-
nungsübungen runden die Stun-
den ab. Mo, 19.9.; 8.45-9.45 Uhr, 10 x 
TSV-Halle Enzweihingen / Mo, 19.9.; 
19.00-20.00 Uhr, 10 x Wilhelm-Feil-
Schule, Vaihingen. 
 
E 5 – Yoga für Schwangere: In die-
ser schönen, aber auch durch Mehr-
belastungen geprägten Zeit können 
Yogaübungen die werdende Mutter 
stärken und unterstützen. Die un-
terschiedlichen Atem- und Entspan-
nungsübungen sollen dazu beitra-
gen, zu innerer Ruhe, Konzentration 
und Entspannung zu kommen. Mo, 
19.9.; 19.30-20.45 Uhr, 8 x Grabenstr. 
18. 
 
E 12 – Yoga für junge Mütter: Gym-
nastik und Entspannung für all die-
jenigen, die im Anschluss an die 
Rückbildungsgymnastik gerne noch 
weitermachen möchten. Mi, 21.9.; 
9.30 – 10.45 Uhr, 8 x Grabenstr. 18. 

F 32 – Fit for kids – das kindliche 
Spiel erleben, erfassen und verste-
hen für Eltern und Kinder von 1,5-3 
Jahren: Gemeinsam spielen und be-
gleiten wir unsere Kinder bei Spielen, 
die die Kinder in ihrer Entwicklung 
unterstützen. Auch Bewegungs-, 
Finger, Kreis- und Tanzlieder sowie 
unterschiedliche Materialien ler-
nen wir kennen. Do, 29.9; 9.30 – 11.00 
Uhr, 10 x Grabenstr. 18. 
 
F 33/34 – Spaß an Bewegung für El-
tern mit Kindern von 1-2 Jahren: 
Gemeinsam hüpfen, klettern, sin-
gen, schaukeln, springen und vielen 
entdecken. Di 27.9.; 15.30-16.15 Uhr 
/ 16.30-17.15 Uhr, 5 x Wilhelm-Feil-
Schule. 
 
F 39 – Willkommen im Musikgarten 
für Eltern mit Kindern von 6 Mona-
ten – 2 Jahren.  Fr. 30.9.; 9.30 – 10.15 
Uhr, 8 x Grabenstr. 18. 
 
F 64 – Nähen macht Spaß; Patch-
work-Decke für Kinder ab 8 Jahren: 
Nähen in der Gruppe macht nicht 
nur Spaß, sondern bringt viele An-
regungen und Tipps. Di, 4.10.; 15.00-
17.00 Uhr, 3 x Grabenstr. 18. 
 
E 16 – Stillen ist gesund; Infoabend 
für Schwangere: An diesem Abend 
erhalten werdende Mütter nützliches 
Wissen rund ums Thema Stillen. Di, 
4.10.; 19. 30 Uhr. 1 x Grabenstr. 18. 
 
K 83 – Wut, Angst, Trauer – Kinder-
gefühle richtig verstehen und be-
gleiten:  Kindliche Gefühle und ihre 
Bedeutung für die Entwicklung bes-
ser verstehen lernen und sehen, was 
Kinder in ihrer Gefühlsentwicklung 
von Erwachsenen brauchen. Mi, 
5.10.; 20.00 Uhr, 1 x Franckstr. 32. 
 
F 61 – Psychomotorikgruppe für 
Kinder von 4-6 Jahren: Bewegen, 
Spielen und das Eingehen auf die so-
zialen Einflüsse und die Bedürfnisse 
der einzelnen Kinder ist Mittelpunkt 
der Psychomotorik. Do, 6.10.; 15.00 – 
16.00 Uhr, 8 x Wilhelm-Feil-Schule. 
 
F 31 – Spielkreis für Väter mit ihren 
Kindern (1-3 Jahre): Jetzt sind die 
Väter dran. Sie können intensiv Zeit 
mit ihren Kindern verbringen, viel 
Spaß haben und sich mit anderen 
Vätern austauschen. Fr, 7.10.; 15.00 – 
16.30 Uhr, 8 x Grabenstr. 18. 

Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft. 

Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe 
Ohne Augenlicht Ordnung halten 
und selbstständig einkaufen

Einladung zum Offenen Treff der 
Allgemeinen Blinden- und Sehbe-
hindertenhilfe e.V. (ABSH) – Regio-
nalgruppe Stuttgart – 

Die Regionalgruppe Großraum Stutt-
gart der ABSH e.V. lädt neben den 
Mitglieder der Gruppe auch die Mit-
glieder der Regionalgruppe Ostalb-
Hohenlohe wieder alle Interessen-
ten aus Stuttgart, den Landkreisen 
Böblingen, Ludwigsburg, Esslingen, 
Göppingen und dem Rems-Murr-
Kreis herzlich zum Offenen Treffen 
ein. Das Treffen findet am Samstag, 
den 24. September 2016 ab 14:30 
Uhr im Hotel Wartburg, Lange Str. 
49 in Stuttgart statt. 
Thema des Offenen Treffs: Vorstel-
lung des Hilfsmittels „Einkaufs-
Fuchs“
Ein Strichcodeleser, der die ge-
wünschten Ordner im Büro und 
Lebensmittelprodukte selbststän-
dig finden lässt. Der EinkaufsFuchs 
hilft bei der Unterscheidung aller Ar-
ten von Gegenständen, praktisch al-
len erhältlichen Produkten, Waren, 
Haushaltsartikeln, Getränken, Le-
bensmitteln sowie Schriftstücken, 
Bücher und CDs etc. Als leichtes, mo-
biles kompaktes und schnell einsatz-
bereites Gerät kann er jederzeit und 
überallseine Dienste verrichten. Sei-
ne Benutzung ist einfach, technische 
Kenntnisse sind für seinen Einsatz 
nicht notwendig. 
Daneben haben die Besucher und 
Gäste wie immer die Möglichkeit 
all Ihre Fragen rund um das Thema 
Auge beantwortet zur bekommen. 
Haben Sie Interesse? Dann melden 
Sie sich kurz bei mir an. 
Ihr Sven Lasar, Seestr. 2, 71364 Win-
nenden, Leiter der Regionalgruppe 
Stuttgart 
Telefon: 07195-64609,
E-Mail: rg-stuttgart@abs-hilfe.de 

Sie finden uns und auch weitere Ter-
mine im Internet unter:
www.abs-hilfe.de 
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STADTVERWALTUNG SACHSENHEIM
www.sachsenheim.de · E-Mail: info@sachsenheim.de
Vorwahl Sachsenheim (HA) 07147 · Vorwahl Zaberfeld (Za) 07046
Alle nachstehenden Dienststellen können direkt unter der Telefon-Nummer 28- und der anschließend aufgeführten Nebenstelle 
angewählt werden. Bei Hauptanschlüssen (HA) ist direkt (ohne 28) zu wählen. 

Abwasserbeseitigung
Paul Schwarz 167
Abwassergebühren
Pia Keck / Marion Weselan 135 / 125
Bauverwaltung
Leiter Steffen Schurr 150
Ute Zorn/ Peter Haag 151 / 152
Fax  153
Bürgerprojekte
Sven Kaiser 180
Einwohnermeldewesen
Jennifer Grau / Carolin Schlack 113 
Tanja Gottschick/ Beate Neuffer 114
Eileen Beck/ Franziska Bruker 115 
Ute Fiechtner 116
Fax 149
Finanzen
Leiter German Thüry 120
Lars Roller 121
Fax 133
Friedhofsverwaltung
Christiana Rauch/ Elke Seyfang 134 / 124
Gaststätten- und Gewerbeangelegenheiten
Sylvia Prietsch/ Heike Jacobi 141 / 143
Geschäftsstelle des Gemeinderates
Katrin Grimm/ Sylvia Brose/ Petra Reyle   174 / 173 / 212
Städt. Hallen / Kulturhaus
Ingrid Ott 106
Hochbau
Leiter Jürgen Rind 160
Markus Fischer / Bertram Gruber 163 / 185
Nina Buchenroth / Ralf Becker  224 / 227
Sekretariat: Angelika Grumm / Fax 168 / 181
Kindergarten
Sven Kaiser/ Daniela Uhl 180 / 183
Kultur
Andrea Fink/Claudia Papp 92 23 94
Liegenschaftsverwaltung
Beatrix Philipp  123
Kati Grimm/ Helene Teskay 136 / 127
Nachrichtenblatt
Sotiria Grigoriadou/ Nicole Raichle 101 / 107
Öffentl. Personennahverkehr
Silke Deuschel 188
Öffentl. Sicherheit und Ordnung
Leiter Hartmut Schmid 144
Silke Deuschel 188
Personalangelegenheiten
Angela Melcher 171 
Carmen Schneider 172
Birgit Stenzel 175 
Pressestelle
Nicole Raichle 107
Rentenangelegenheiten
Heike Jacobi/ Sylvia Prietsch 143 / 141 
Schulverwaltung
Leiterin Milena Riesner 140
Claudia Schwamm / Fax 145 / 142
Seniorenarbeit
Sven Kaiser 180
Sozialhilfe
Heike Jacobi / Sylvia Prietsch 143 / 141
Städtepartnerschaft
Nicole Raichle/ Regina Weiß 107 / 102
Standesamt
Beate Dobner/ Sandra Scheurer-Gerlach 176 / 177
Stadtjugendpfleger
Nico Blum 146
Stadtteilbeauftragte
N. N.  
Stadtkasse
Heidrun Reule/ Heike Wieck 130 / 128
Sabine Espenner 129
Fax  132
Steuerverwaltung
Grund- und Gewerbesteuer Großsachsenheim,
Zweitwohnungssteuer: Elke Seyfang 124
Grund- und Gewerbesteuer Kleinsachsenheim, Kirbachtal,  
Hunde- und Vergnügungssteuer: Frau Rauch 134
Straßen und Beleuchtung
Ulrich Thurm 161
Tiefbau
Leiter Volker Armbruster 165
Sekretariat: Katrin Weidenbacher / Fax 162 / 164
Tourismus
Matthias Friedrich / Regina Weiß 108 / 101

Umweltschutz
Alois Danner 179

Vereinsangelegenheiten
Milena Riesner/ Ingrid Ott 140 / 106

Verkehrsüberwachung
Ivonne Winter / Birgit Celiktemel 148

Verwaltungsstellen
Hohenhaslach  Jennifer Grau  (HA) 60 34 Fax    22 04 51
Ochsenbach Carolin Schlack  (Za)  8 21 Fax  88 01 46
Spielberg Carolin Schlack  (Za)  1 23 95 Fax   88 01 65
Häfnerhaslach Carolin Schlack  (Za) 8 24 Fax  88 01 45

Waldspielplätze
Beate Schröter 126

Wasserzins
Pia Keck / Marion Weselan 135 / 125

Wasserversorgung, Technik
Mario Di Iorio 166

Wasserwerk, Kfm. Betriebsleiter
German Thüry 120

Wasserwerk, Techn. Betriebsleiter
Volker Armbruster 165

Wirtschaftsförderung
Matthias Friedrich 108

Zweckverband Eichwald    Steffen Schurr/ Peter Haag 150/152

Wasserwerk, Notdienst (s. Seite 2)  

Archiv/Museum   92 23 94

Haus der Senioren   92 36 30

Baubetriebshof   2 2 0 3 9-0

Bücherei   90 02 53

 Fax   90 02 54

Feuerwehrgerätehäuser
 Großsachsenheim  2 20 78 26
 Kleinsachsenheim  52 99
 Hohenhaslach  52 90
 Ochsenbach   72 35
 Häfnerhaslach   25 94

Hallenbad    22 01 53

Jugendhaus    30 72

Kindertageseinrichtungen
Großsachsenheim Schloßkindergarten  92 25 97
 Arche Noah   92 25 98
 Regenbogen  30 58
 Spatzennest   92 29 85
 Pfiffikus  27 69 74 10
 Lummerland  2 76 74 81
 Mobile mit Familien-Zentrum 27 69 74 50
Kleinsachsenheim Hudelweg  92 25 90
 Villa Sonnenschein  92 25 99
Hohenhaslach  Unterm Weinberg  64 06
Ochsenbach  Sonnenblume  0 70 46 / 6101
Häfnerhaslach  Sterntaler  0 70 46 / 538

Kulturhaus   92 23 94

Notariat   22030-0
Fax   22030-30

Polizeiposten Großsachsenheim  27 40 60
 Fax  2 74 06 20

Schulen Gemeinschaftsschule   96 04-100
  Fax   96 04-110
 Grundschulförderklasse    96 04-166
 Kernzeitenbetreuung    96 04-333
 Eichwald-Realschule    96 04-200
  Fax   96 04-210
 Kraichertschule    96 04-300
  Fax   96 04-310
 Grundschule Kleinsachsenheim   30 71
  Fax  92 48 13
 Kirbachschule   92 10 70
  Fax   9 21 07 30
 Kernzeitenbetreuung    0160/99 16 27 46
 Bergschule Fax   30 97
 Evang- Lichtenstern-Gymnasium    994-0
  Fax  994-30

Soziale Gruppenarbeit der Ev. Jugendhilfe  1 40 44

Sozialstation  92 10 10

Bürgermeister Herr Fiedler 100
Sekretariat Sotiria Grigoriadou/ Regina Weiß 101 / 102
Fax  200
Beigeordneter Gunter Albert (Leiter Fachbereich Technik) 250
Fachbereichsleiter Verwaltung Stefan Tunzer 170

Sonstige Einrichtungen
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Zuverlässigkeit
hat einen Namen!Bergstr. 4 · 74343 Sachsenheim

Tel. 0 7147/89 49 · Fax 89 97

BÄDER ■ HEIZUNGEN
und mehr!und mehr!

Weitere Projekte f inden Sie auf: 
www.layher-wohnbau.de

Tel. 07143 / 80 55 -0
info@layher-wohnbau.de

IHR PERSÖNLICHER WEG ZU UNS - BESICHTIGUNGSZEITEN:

ASPERG

BESIGHEIM

HEMMINGEN

SA. + SO. 10:00-12:00 UHR, MO. 16:30-18:00 UHR 

SA. + SO. 14:00-16:00 UHR, MI. + FR. 16:30-18:00 UHR

SA. + SO. 14:00-16:00 UHR, MI. 16:30-18:00 UHR

S-PLIENINGEN

SACHSENHEIM 

TAMM

SO. 11:00-13:00 UHR

SA. + SO. 14:00-16:00 UHR, MO.+ MI. + FR. 16:30-18:00 UHR

SA. + SO. 12:00-13:30 UHR, MO. 16:30-18:00 UHR

Vorläuf iger Energieausweis vorhanden. 

BEISPIELE AUS UNSEREM ANGEBOT
2,5 Zimmer, Balkon €201.800,-

3,5 Zimmer, Balkon €278.800,-

3,5 Zimmer, Penthouse €349.800,-

4,5 Zimmer, Balkon €290.800,-

BERATUNG UND BESICHTIGUNG

SA. + SO. 14.00 - 16.00 Uhr
MO., MI., + FR. 16:30 - 18.00 Uhr 

FÜR SIE IMMER DA.
B. Lohmann-Eitel
07143 80 55 -29
0163 5802392 
lohmann-eitel@layher-wohnbau.de

SACHSENHEIM
LICHTENSTERNCARRÉ / KOPERNIKUSSTRASSE

UNVERBINDLICHE ILLUSTRATION

• Personentransporte
von 1 bis 23 Personen:
– Flughafentransfers
– Gruppenfahrten etc.

• Krankentransporte (alle Kassen)
zur Dialyse, Kur und Bestrahlung.

☎ 0 71 424 44 44

Über

Jahre

TAXI RESCH

✁✁✁✁

✁

✁

✁ ✁ ✁

✁
✁

✁
✁Flötenlehrerin

mit Musikstudium 
Unterricht für Kinder

und Erwachsene
in Hohenhaslach.

Tel. 0 71 47-15 700 27
margot.lieth@gmx.de

Suchen
Haus bzw.
Bauplatz

in Sa.-Ochsenbach oder
Umgebung ab sofort oder

später zu kaufen. Freundliche
Angebote bitte an

Zuschriften unter BZ 66299
an den Verlag

Junges Paar, gebürtig aus
Sachsenheim, sucht einen

Bauplatz
zum Bau eines Einfamilien-
hauses in Groß- oder Klein-

Sachsenheim. Kontakt unter:
Telefon 0162/9279282 oder
marcelhoepfer@online.de

Stadtkirche Großsachsenheim.

Inserieren
bringt Erfolg!
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74343 Sachsenheim · Kirchhofstraße 13
Telefon 0 7147/13533 · Fax 07145/ 62 04  
mail@wild-grabmale.de · wild-grabmale.de
Öffnungszeiten: Mi, Do, Fr 10 – 12, 15 – 17 Uhr 
und jederzeit nach Vereinbarung

GROßSACHSENHEIM

Damit Sie morgen besser wohnen.

STADTHÄUSER

Familienfreundliches 
Wohnen im historischen 
Stadtkern.
•   7 zentral gelegene,  

extrabreite (7 m) Reihenhäuser

•  4 Zimmer u. ausgebautes  
Dachstudio

•  Keller gedämmt, Fußbodenheizung, 
Solaranlage, Gartenterrasse nach 
Süden

• schlüsselfertige Übergabe

Energieausweis liegt noch nicht vor

Besichtigung und Beratung vor Ort:  
Mi. 17-19 Uhr und So. 11-13 Uhr,  
Brunnenstraße 18, Großsachsenheim

Tel. 0711-820382-0  
www.sbw-stuttgart.de

Rohbaufertig

FERNSEHTECHNIK – REPARATUR

SATELLITENANTENNEN
KABEL-TV und DVB-T2 

DER FACHMANN IN IHRER NÄHE

KARL-HEINZ PFEIFFER
Radio-Fernsehtechnik-Meister

74391 ERLIGHEIM - Rosenfeld 43

0 71 43 - 96 36 40
Mobil: 0152-31761399

NEUGERÄTEVERKAUF
PANASONIC

LED-LCD-SMART-TV
Meine Empfehlung seit Jahren:

EMPFANG NUR ÜBER
SATELLIT

KOSTENLOS-GEBÜHRENFREI
alle öffentlich-rechtlichen,

alle 3. Programme u. mehr in
BESTER 4K-(U)HD-QUALITÄT
RTL, SAT1 usw. in HD+ mtl. 5,– e
Komme sofort – keine Fahrtkosten!

Autohaus Echsel
Horrheimer Straße 19

74343 Sa.-Hohenhaslach
Telefon (0 71 47) 34 68

WIR TUN ALLES 
FÜR IHR AUTO

Wir beraten
Sie gerne.

Bevor Ihr
Motor hinüber
ist . . .

. . . lieber
Zahnriemen

wechseln!

Urlaub

19.9. - 23.9.
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Rudolf-Diesel-Str. 1tr. 1tr 5 74343 Sachsenheim
Telefon 07147/276240 Telefax 07147/2762466

Tauchen Sie mit uns gemeinsam 
in die vielfältige 

HANSGROHE Welt ein.

Wir sind für alle Lösungen 
rund um Ihr Traumbad 

der richtige Ansprechpartner.

D IE  ZUKUNFT  IM FOKUS.DIE  ZUKUNFT  IM FOKUS.

Wasser.
Bad. 

Design.
Rund um die Bestattung und
Vorsorge beraten wir Sie gerne.

Wir helfen...
... mit vollem ENGAGEMENT.
... mit größtmöglicher MENSCHLICHKEIT.

WIR SIND IMMER FÜR SIE DA.
TAG UND NACHT.
Seit 4 Generationen

geprüfter Bestatter • kompetent und zuverlässig.
Erledigung aller Papiere und Behördengänge.

Bestattungen Meyle • Tamm
Bietigheim-Bissingen • Markgröningen • Sachsenheim • Asperg
Telefon 0 71 41 - 20 70 00 • Telefax 0 71 41 60 32 41
www.meyle-bestattungen.de • info@meyle-bestattungen.de

W
ir 

he
lfe

n.
..
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Suche helle 
3-Zi.-Wohnung

gerne mit Balkon od. Terr. in
Sachsenheim od. Sersheim, 
w. Eigenbedarfskündigung,
Lehrerin, 55 J., alleinst., NR, 

o. HT, WM max. e 750,-, 
auch Anf. 2017 möglich
Telefon 07147/15376

Siemensstr. 28 · 74343 Großsachsenheim
Tel. (0 71 47) 44 02 · Fax (0 71 47) 1 45 28

Mobil (01 71) 7 26 43 62
www.wachtstetter-gartenbau.de

• Sträucher- und Hecken-
schnitt

• Baumfällungen
• Gartenneuanlagen
• Gartenumgestaltung
• Pflasterarbeiten
• Natursteinarbeiten
• Reparaturarbeiten
• Neuanpflanzungen
• Dachbegrünung
• Dauerpflege von Gärten

und Anlagen

Ihr Fachb
etrieb

seit über 

45 Jahren…

Garten-, Landschafts-
und Pflasterbau

Besuchen Sie unsere Autoschau!
� Neu- u. Gebrauchtwagen
� Verkaufsraum
� TÜV täglich

� Unfall-Instandsetzung
� Mietwagen
� Flüssiggasabnahme
   nach G607

Autohaus 
Kürzinger

Besuchen Sie unsere Autoschau!
Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Autohaus 
Kürzinger

Besuchen Sie unsere Autoschau!
Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Kürzinger

Bertha-Benz-Str.10 • 74343 Sachsenheim • Tel. 0 71 47 / 96 99 -0 • kuerzinger@web.de

Besuchen Sie unsere Autoschau!
Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Bertha-Benz-Str.10 • 74343 Sachsenheim • Tel. 0 71 47 / 96 99 -0 • kuerzinger@web.de

Der Weg lohnt sich!Der Weg lohnt sich!

all-Instandsetzung

FlüssiggasabnahmeAutohaus 
Kürzinger

Besuchen Sie unsere Autoschau!

www.autohaus-kuerzinger.de

Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Bertha-Benz-Str. 10 . 74343 Sachsenheim . Tel. 0 71 47 / 96 99-0 . kuerzinger@web.de
www.autohaus-kuerzinger.de

1 bis 13 Personen

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM

Tel. 0 71 47 – 81 86

Sibylle Braun


